
INFO ZWISCHEN THUR  
UND WELLENBERG

Offizielles Mitteilungsblatt  
der Gemeinde Felben-Wellhausen

Ausgabe 2020/2 

Nr. 51



2 Info zwischen Thur und Wellenberg

IMPRESSUM

Herausgeberin: Gemeinde Felben-Wellhausen
Redaktion: Gemeindeschreiberin  
alexandra.wypraechtiger@felben-wellhausen.ch

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 10. September 2020

Inhaltsübersicht

Aus dem Gemeinderat 3
Aus dem Ressort Finanzen 4
Aus dem Ressort Umwelt 5
Aus dem Ressort Tiefbau 7
Aus dem Ressort Sicherheit 8
Aus dem Ressort Gemeindeverwaltung 8
Gratulationen 8
Aus den Schulgemeinden 9
Aus den Kirchgemeinden 9
Aus den Institutionen 12
Aus den Vereinen 20
Veranstaltungen 31

GEMEINDEVERWALTUNG
Poststrasse 13
8552 Felben-Wellhausen

Tel. 058 346 19 00
Fax 058 346 19 01
info@felben-wellhausen.ch
www.felben-wellhausen.ch

Öffnungszeiten
Mo 8.00 –11.30 / 13.30 –16.00 Uhr
Di Morgens geschlossen / 13.30–18.30 Uhr
Mi–Do 8.00–11.30 / 13.30–16.00 Uhr
Fr 8.00–11.30 Uhr / Nachmittags geschlossen



2020/2 l Nr. 51 3 

Aus dem Gemeinderat

ERTEILTE BAUBEWILLIGUNGEN
  Oest Immobilien- und Beteiligungs AG, New Process 
AG, Talackerstrasse 13, 8552 Felben-Wellhausen; Er-
stellung eines Gefahrenstoffcontainers.

  Christoph Schenkel, Wellenberg 1, 8500 Frauenfeld; 
Abbruch Maststall, Ersatzbau auf best. Fundament, 
Aufstockung Anbau MFH mit 5 Wohnungen.

  Imondo AG, Dufourstrasse 26, 9500 Wil SG; Balkonsa-
nierung mit neuer Wärmedämmung und Lukarnenauf-
bau, Ausbau Dachgeschoss, Bachrainstrasse 1 und 1a.

  Andreas und Karin Eicher, Ständelerweg 6, 8552 Fel-
ben-Wellhausen; Aufstockung EFH

  WWP Plakatwerbung AG, Bleicherweg 74, 8002 Zü-
rich; Plakatstelle (Typ «soleil» / einseitig, angewinkelt, 
freistehend und unbeleuchtet), Hauptstrasse 63.

  Corinne und Sven Klarer, Häberlinstrasse 20, 8500 
Frauenfeld; Neubau Einfamilienhaus, Brühlstrasse.

  Fabian und Bettina Gemperle, Dorfstrasse 10a, 8552 
Felben-Wellhausen; Pergola.

  Sabine und Alberto Knöpfli, Gartenstrasse 8a, 8552 
Felben-Wellhausen; Abbruch bestehendes Gebäude 
und Neubau ECO-Solar Häuser.

  Liberino D›Angelo, Via Nazionale 881, 66040 Selva 
die Altino (Pr. Chieti), Italien; Luft- / Wasserwärme-
pumpe Aussenaufstellung, Weinfelderstrasse 20.

  Cornelia und Roger Schönholzer, Im Baumgarten 22, 
8552 Felben-Wellhausen; Sanierung der Wärmeer-
zeugung: Öl zu Luft- / Wasserwärmepumpe.

  Daniela Akman, Grabenackerstrasse 9c, 8552 Felben-
Wellhausen; Ersatz Thujahecke durch Sichtschutz.

ARBEITSVERGABEN
  Mökah, Henggart, Spülung und Schlammentfernung 
Eindolung Stelligraben in Wiesen- / Hauptstrasse.

  Hilzinger AG, Frauenfeld, Anhänger für Dacia.
  F. Trachsel AG, Frauenfeld, Belagssanierung Hochein-
bau Flurstrassen 2020

  Fröhlich Wasserbau, Frauenfeld, Ingenieurauftrag 
Bachumlegung Chrüüzibach Büelhalde, Projekt und 
Realisierung.

  Wälli AG Ingenieure, Heiden, Inspektion und Erfas-
sung bestehender Quellfassungen.

  Esolva AG, Weinfelden, Zyklischer Austausch der 
Schutzgeräte.

  ITK Planungen GmbH, Frauenfeld, Ingenieurauftrag 
Sanierung Martinistrasse.

  Dr. Roland Wyss GmbH, Frauenfeld, Baugrund- und 
Bodenuntersuchung inkl. Baggerschlitze Umlegung 
Chrüüzibach Büelhalde.

VERSCHIEDENES
  Genehmigung der Jahresrechnung 2019.
  Anstellung von Frau Isabella Effner als Werk- und Bau-
verwalterin.

  Zupacht von ca. 600 m² Land von der SBB für Parkplätze.
  Weiterführung des Angebots der Nachmittagsbetreu-
ung für ein weiteres Schuljahr.

  Der Gemeinderat hat von der Kreditüberwachung per 
31. März 2020 Kenntnis genommen.

  Genehmigung der Projektabrechnung Vorschacht TS 
Lerchensang.

  Genehmigung der Projektabrechnung Ersatz Schaltan-
lagen Trafostation Grabenacker- und Bahnhofstrasse.

  Genehmigung der Projektabrechnung Sanierung Breite-
strasse.

  Die Verträge für die Erhaltung und Pflege der Obstbäu-
me wurden verlängert.

  Der Gemeinderat hat zur Änderung des Gesetzes über 
die öffentliche Sozialhilfe Stellung genommen.

  Die Öffnungszeiten der Entsorgungsstelle beim Ge-
meindehaus werden geändert. (siehe Artikel Ressort 
Umwelt)

  Die Gräber, Friedhof, Süd: 34 bis 49 und 51 bis 66 wer-
den ab Januar 2021 geräumt.

  Anstellung von Frau Sarah Grob als Leiterin Einwohner-
kontrolle.
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Aus dem Ressort Umwelt

ALTPAPIERSAMMLUNG 2020
Die nächste Altpapiersammlung findet am Mittwoch, 
19. August 2020 statt.

Bitte stellen Sie Ihr Altpapier bis spätestens 7.30 Uhr an 
den Strassenrand. Das Papier muss gebündelt sein und 
darf sich nicht in Papiersäcken oder Ähnlichem befinden. 
Bitte machen Sie nicht zu große Bündel. Bei nasser Witte-
rung stellen Sie die Papierbündel bitte erst am Morgen an 
den Strassenrand. 

Die Altpapiersammler sind Ihnen dafür sehr dankbar.

Aus dem Ressort Finanzen

Rechnung 2019 der Politischen Gemeinde
Die Gemeindeversammlung vom 19. Mai 2020 konnte 
dieses Jahr infolge dem Corona-Virus nicht abgehalten 
werden und wurde abgesagt. Die Rechnung 2019 wird 
den Stimmbürgerinnen und Stimmbürgern an der Ge-
meindeversammlung vom 8. Dezember 2020 zur Ge-
nehmigung vorgelegt. Die Jahresrechnung schliesst mit 
einem Gewinn nach ordentlichen Abschreibungen von 
Fr. 443 633.09 ab. Die detaillierte Rechnung ist ab 
1.7.2020 auf unserer Homepage aufgeschaltet. 

GRÜNMULDEN UND KOMPOSTIERUNG
Die Grünabfälle werden der Kompostierung zugeführt. 
Aus diesem Material wird Qualitätskompost hergestellt 
und auf den Gemüsefeldern ausgebracht. Deshalb gehö-
ren in die Grünmulden nur Grünabfälle.

Wir bitten Sie, die Grünabfälle nicht in Plastik- oder kom-
postierbaren Säcken in die Mulde zu werfen. Die Säcke 
werden in der Kompostieranlage nicht abgebaut und müs-
sen von Hand aussortiert werden.
Die Qualität des Kompostes ist so gut wie das Sammelgut, 
daher beachten Sie bitte Folgendes:

In die Grünmulde gehören
  Gartenabfälle
  Rasenschnitt
  Stauden
  Laub
  Topfpflanzen (ohne Töpfe)
  trockene Rüstabfälle
  Kleintiermist von Pflanzenfressern

In den Kehrichtsack gehören
  Speiseresten gekocht
  Brot (falls es nicht weiterverwendet werden kann)
  Fleisch
  Fisch
  Knochen
  Katzensand
  Kot von fleischfressenden Tieren
  Asche
  Zigaretten

ENTSORGUNGSSTELLE BEIM GEMEINDE-
HAUS, POSTSTRASSE 13: 
NEUE ÖFFNUNGSZEITEN AB 1. AUGUST 2020

Samstag: 08.30 Uhr bis 11.30 Uhr 
Mittwoch: 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr
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Aus dem Ressort Umwelt

WAS SIND INVASIVE NEOBIOTA?
Neobiota sind gebietsfremde Pflanzen oder Tiere, die nach 
der Entdeckung Amerikas im Jahre 1492 nach Europa ein-
geführt wurden. Einige dieser Pflanzen oder Tiere wurden 
absichtlich nach Europa eingeführt, beispielsweise als Gar-
ten- und Zierpflanzen. Andere hingegen gelangten unab-
sichtlich zu uns; etwa als «blinde Passagiere» auf Fracht-
schiffen. Die meisten dieser gebietsfremden Tiere (Neozoen) 
und Pflanzen (Neophyten) verhalten sich in der neuen Um-
gebung unproblematisch und können im Privatgarten eine 
Bereicherung sein. Einige der einge-
schleppten Tier- und Pflanzenarten brei-
ten sich hingegen unkontrolliert aus und 
verdrängen so einheimische Tiere und 
Pflanzen. Man sagt, diese Neobiota ver-
halten sich invasiv.

Das Einjährige Berufkraut – eine grosse 
Herausforderung für alle
Das Einjährige Berufkraut ist eine 30 bis 
100 cm hohe, zweijährige Pflanze der 
Korbblütler (wie das Gänseblümchen). 
Dieser aus Nordamerika stammende inva-
sive Neophyt wurde im 18. Jahrhundert als 
Gartenpflanze sehr geschätzt, verwilderte 
jedoch schnell und breitete sich in ganz 
Mitteleuropa aus. Der Name «Einjähriges 
Berufkraut» ist leider nicht zutreffend, da 
insbesondere beim Schneiden eine mehr-
jährige Pflanze entsteht.

Dieser invasive Neophyt besie-
delt vor allem offene Flächen wie Bö-
schungen, Wegränder, kiesige Areale 
aber auch Buntbrachen und verbreitet 
sich mittlerweile auch allgemein in der 
Landschaft. Die Grundlage der rasan-
ten Verbreitung sind die vielen Flugsa-
men, welche diese Art produziert. Sie 
können mit dem Wind über weite Dis-
tanzen getragen werden.
Um das Einjährige Berufkraut nachhaltig 
zu bekämpfen, braucht es eine gemein-
same Anstrengung aller Beteiligten. 
Die wirksamste Bekämpfungsmetho-
de ist das Ausreissen; möglichst mit 
den Wurzeln. Einmaliges Schneiden 
fördert das Wiederaustreiben und 
verschlimmert die Situation. Nur 
mehrmaliges Schneiden vor dem 
Versamen hilft, diese Pflanze zu be-
kämpfen.

KLEIDER- UND SCHUHSAMMLUNG
Am 1. September 2020 wird durch die Tell-Tex die Kleider- 
und Schuhsammlung durchgeführt.

Die Erträge der Sammlungen fliessen in die karitativen Pro-
jekte der Hilfswerke. Weitere Informationen finden Sie 
auch unter www.kleidersammlung.ch.

GRÄBERRÄUMUNG AUF DEM FRIEDHOF FELBEN
Die Ruhezeit gemäss Art.16 Reglement über das Bestat-
tungswesen der Gemeinde Felben-Wellhausen ist für fol-
gende Grab-Nummern abgelaufen:

Gräber, Friedhof, Süd: 34 bis 49 und 51 bis 66.

Die Räumung der Grabreihe erfolgt ab Januar 2021. Die 
Angehörigen, welche über den Grabstein oder die Be-
pflanzung verfügen möchten, werden gebeten, diese bis 
31. Dezember 2020 zu entfernen. Nach diesem Zeitpunkt 
besorgt die Gemeinde die Räumung, ohne dass nachträg-
lich ein Besitzanspruch auf Grabstein und Bepflanzung gel-
tend gemacht werden kann (Art.17 Reglement über das 
Bestattungswesen).
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1. AUGUST 2020
Geschätzte Einwohnerinnen und Einwohner, leider kön-
nen wir die 1. Augustfeier mit den momentan geltenden 
Covid-19-Regeln nicht durchführen.
Der Gemeinderat hat sich deshalb entschieden, die erhoff-
ten Lockerungen welche der Bundesrat per Ende Juni be-
kannt geben wird, abzuwarten.

Wir werden Sie Anfang Juli mit einem Flugblatt über die 
Durchführung oder allfällige Absage informieren.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Der Gemeinderat 

ENTSORGEN VON HAUSHALTKEHRICHT IN UN-
TERFLURCONTAINER
Es dürfen nur die offiziellen Kehrichtsäcke des Verbandes 
KVA Thurgau (17-,35-,60- oder 110 Liter) in die Unterflur-
container entsorgt werden. Damit sie in der Säule Platz fin-
den, die Säcke nicht überfüllen.

In die Unterflusscontainer darf kein Sperrgut entsorgt wer-
den.

Bei der Unterflursammelstelle darf kein Sperrgut deponiert 
werden. 

Für die Entsorgung von Sperrgut steht ihnen das regionale 
Annahmezentrum (RAZ) in Frauenfeld zu Verfügung.

2.3 Sicherer Umgang mit den Unterflursammelstelle 
Prinzipiell sind diese Sammelstellen keine Kinderspielplätze. 
Informieren Sie Kinder über mögliche Gefahren.

2.4 Verhalten bei Notfällen
Sollten trotzdem Notfälle eintreten, kontaktieren Sie die 
Feuerwehr (118) oder die Sanität (144). Bleiben Sie ruhig 
und vor Ort, bis die alarmierten Stellen eintreffen.

2.5 Sauberkeit rund um die Sammelstellen
Das Deponieren von Kehrichtsäcken oder anderen Abfäl-
len rund um die Sammelstelle ist generell verboten. Es 
kann vorkommen, dass ein Sack vom letzten Benutzer in 
der Säule verkantet ist, bitte vergewissern Sie sich mit ei-
nem Kontrollblick in die Säule, ob der Unterflurcontainer 
wirklich voll ist. Sollte eine Sammelstelle bereits voll sein, 
bitten wir Sie höflichst, auf die nächstgelegene Sammel-
stelle auszuweichen und die Gemeinde oder die KVA über 

den vollen Behälter zu informieren (dies am besten mit der 
Nummer, die auf der Rückseite der Säule zu finden ist). Für 
die Reinigung der Sammelstelle im täglichen Gebrauch ist 
die jeweilige Gemeinde zuständig.

2.6 Zufahrten
Die Zufahrten zu den Unterflursammelstellen sind jeder-
zeit zu gewährleisten und frei zu halten. Das Befahren der 
Trittflächen ist zu vermeiden. Bäume und Sträucher sind so 
zurückzuschneiden, dass diese nicht über den Sammelstel-
len im Wege sind.

2.7 Leerungen
Im Normalfall werden die Unterflursammelstellen einmal 
in der Woche geleert. Bei Sammelstellen, welche eine 
schwache Ausnutzung haben, ist mindestens eine Leerung 
alle 14 Tage angeordnet. Bei Sammelstellen, welche sehr 
gut genutzt werden, kann es zu zwei Leerungen pro Wo-
che kommen. Dies geschieht mit einem speziellen LKW 
inkl. Kran. Die Leerung erfolgt wochentags zwischen 
07.00 – 17.00 Uhr. An Feiertagen sowie Sonntagen wird 
keine Leerung durchgeführt. Es können jeweils auch am 
Samstag Leerungen gemacht werden, dies vor allem rund 
um Feiertage oder wenn sonst etwa ausserordentliche Ge-
schehnisse in Kraft treten.

2.8 Reinigung und Wartung
In den Basisvereinbarungen mit den Verbandsgemeinden 
verpflichtet sich der Verband KVA Thurgau, die Sammel-
stellen regelmässig zu reinigen und zu unterhalten. Hierzu 
werden entsprechende Aufträge an spezialisierte Unter-
nehmungen erteilt. Zurzeit findet mindestens eine Reini-
gung pro Jahr statt.
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Aus dem Ressort Tiefbau

Strassen- und Flurgesetz
Pflanzungen und Einfriedungen dürfen Fussgänger und 
Strassenverkehr nicht behindern oder gefährden. Wir bit-
ten Sie deshalb wie immer um diese Zeit, die nachfolgen-
den Bestimmungen des Gesetzes über Strassen und Wege 
des Kantons Thurgau zu beachten:

Sicht im Strassenraum
Erhöhung der Sicherheit im Strassenverkehr durch Einhal-
tung der Sichtbermen bei Kreuzungen, Ausfahrten usw. 

Grundeigentümer haben bei Grundstückausfahrten und 
bei Kreuzungen die Sichtbermen gemäss Skizze frei über-
blickbar zu halten. Bepflanzungen, landwirtschaftliche 
Kulturen, aber auch Mauern, Zäune und andere Sichtbe-
hinderungen dürfen innerhalb der Sichtbermen maximal 
eine Höhe von 80 cm ab Strasse erreichen. Die Sichtweiten 
ab dem Beobachtungspunkt variieren je nach signalisierter 
Geschwindigkeit gemäss den Angaben in der untenste-
henden Abbildung.

Fahrbahnrand

4.00m

2.00m

Waldabstand

Baumabstand Strassen-/ Grundstückgrenze
Grundstückgrenze

Fahrbahnrand

min. 0.90m

Landwirtschaftliche Kulturen

Bei Sichtbermen:
Höhere Hecken

Lebhecken und Sräucher

Strassen-/ Grundstückgrenze

Gesetz über Strassen und Wege (vom 14.09.1992)
Verordnung zum Gesetz über Strassen und Wege (vom 15.12.1992)

§ 42 Bepflanzung von anstossenden Grundstücken

min. 0.60m Stockabstand hinter der Sichtlinie.

Fahrbahn Trottoir

Fahrbahn
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e

Lichte Höhe 4.50m

min. 0.50m Baumabstand

Lichte Höhe 2.50m

Halbe Endhöhe0.60m

Im Sichtbereich max. 0.80m

nur mit Ausnahmebewilligung des
Departements für Bau und Umwelt

Rückschnitt von Bepflanzungen zur Einhaltung des Licht-
raumprofils von Verkehrsflächen.
Die Grundeigentümer der entsprechenden Bepflanzungen 
sind auch verantwortlich, dass das Lichtraumprofil der Ver-
kehrsflächen gewährleistet bleibt. Bäume, Sträucher und 
andere Bepflanzungen sind dauernd unter Schnitt zu hal-
ten, damit der Strassenraum nicht eingeengt und die Si-
cherheit nicht beeinträchtigt wird. Überragende Äste im 
Fahrbahnbereich der Strassen sind deshalb auf eine lichte 
Höhe von 4,50 m, bei Wegen und Trottoirs auf eine lichte 
Höhe von 2,50 m zu stutzen.
Bei Lebhecken, Sträuchern und ähnlichen Pflanzen muss 
der Stockabstand zur Strassen-, Trottoir- oder Weggrenze 
gemäss Abbildung mindestens 60 cm betragen. Auch bei 
Sichtbermen muss die Bepflanzung mindestens einen 
Stockabstand von 60 cm hinter der Sichtlinie einhalten.
Bei hochstämmigen Bäumen ist ein Stockabstand von  
2.00 m zur Strassen-, Trottoir- oder Weggrenze einzuhal-
ten. Landwirtschaftliche Kulturen von über 60 cm Höhe, 
haben zur Strassen-, Trottoir- oder Weggrenze als Abstand 
die halbe Höhe, mindestens jedoch 90 cm einzuhalten.

Gemeinderat Duri Plouda
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Aus dem Ressort Sicherheit

FLÜSSIGGASANLAGEN AN VERANSTALTUNGEN
Die Verantwortung für Veranstaltungen mit Gasgrillanla-
gen obliegt dem Organisator. Der Organisator ist ver-
pflichtet die benötigten gesetzlichen Vorschriften einzu-
halten. Sämtliche Massnahmen zur Brandsicherheit sind 
zwingend einzuhalten.

Auf der Homepage der Politischen Gemeinde stellen wir 
Ihnen die Reglemente und Merkblätter zur Verfügung.

Aus der Gemeindeverwaltung

PROVISORISCHE STEUERRECHNUNGEN 2020 
Erste Rate fällig per 31. Mai
Am 31. Mai war wieder die erste Steuerrate zur Zahlung 
fällig. Wir bedanken uns bei allen Steuerzahlern, welche 
die Rate bereits überwiesen haben, und laden alle anderen 
dazu ein, dies in den nächsten Tagen nachzuholen.

Anpassung provisorische Steuerrechnung
Bitte melden Sie uns grössere, steuerrelevante Abwei-
chungen (wie z. B. höhere oder tiefere Einkünfte, Eintritt 
ins Erwerbsleben nach einer Berufslehre, Pensionierung 
usw.) sofort. Sie ermöglichen uns dadurch, unzutreffende 
provisorische Steuerrechnungen entsprechend anzupas-
sen, damit Sie im Folgejahr nicht mit einer erheblichen 
Nachzahlung überrascht resp. im aktuellen Jahr steuerlich 
zu hoch belastet werden. Für Fragen stehen wir gerne zur 
Verfügung. Steueramt

REDUZIERTE ÖFFNUNGSZEITEN DER GEMEINDE-
VERWALTUNG WÄHREND DEN SOMMERFERIEN
Während den Sommerschulferien (Montag, 6. Juli bis  
Freitag, 7. August 2020) hat die Gemeindeverwaltung 
 Felben-Wellhausen die folgenden reduzierten Öffnungs-
zeiten:

Montag  08.00 bis 11.30 Uhr
Dienstag  13.30 bis 18.30 Uhr
Mittwoch bis Freitag 08.00 bis 11.30 Uhr

Bitte berücksichtigen Sie die geschlossenen Nachmittage 
und holen Sie die bestellten Tageskarten rechtzeitig ab. 
Besten Dank für Ihr Verständnis. Gemeindekanzlei 

ZUM 92. GEBURTSTAG
16. September Laager Johannes

ZUM 90. GEBURTSTAG 
11. Juli  Bolli Martha 
10. August Gilbert Erika

ZUM 80. GEBURTSTAG
18. September Aus der Au Verena

Goldene Hochzeit (50 Jahre)
8. August 2020 Rickenmann Albert und Rita
30. August Paunovic Milosav und Miroslava
2. Oktober Dünner Adolf und Verena

Juwelene Hochzeit (55 Jahre)
20. September Schär Albert und Erika

Wir gratulieren allen Jubilarinnen und Jubilaren und wün-
schen ihnen einen schönen und freudigen Festtag!

Die Gratulationen sind nicht zwingend vollständig. Wün-
schen Sie keine Veröffentlichung, melden Sie sich bei der 
Gemeindeverwaltung unter Tel. 058 346 19 08 oder  
info@felben-wellhausen.ch.

Gratulationen
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Aus den Kirchgemeinden

ORDENTLICHE KIRCHGEMEINDEVERSAMMLUNG 
2020 
Dienstag, 18. August 2020, 19.30 Uhr, im Mehrzwecksaal 
der politischen Gemeinde.

Die auf den Dienstag, 17. März 2020 festgesetzte Kirch-
gemeindeversammlung musste buchstäblich in allerletzter 
Minute auf unbestimmte Zeit verschoben werden. Die Lo-
ckerungen im Umfeld der hoffentlich weiter abklingenden 
Corona-Pandemie erlauben es uns, die Versammlung am 
18. August doch noch durchzuführen.

Sie bestimmen an der Kirchgemeindeversammlung über 
die Rechnung 2019, das Budget 2020 und den Steuerfuss 
2020. Zu wählen sind zudem der Präsident und die Mit-
glieder der Vorsteherschaft, die Rechnungsrevisoren und 
die Kirchenpflege. 

Eine neue Einladung mit Stimmrechtsausweis wird allen 
stimmberechtigten Kirchbürgerinnen und Kirchbürgern 
rechtzeitig zugestellt.

Für die Kirchenvorsteherschaft

Edi Ulmer, Präsident

Evangelische Kirchgemeinde
Felben

KONFIRMATION 2020
Der Corona-Lockdown hat dazu geführt, dass die beiden 
Konfirmationen leider verschoben werden mussten. Diese 
finden nun neu am 30. August und 6. September statt. Es 
freut die Kirchgemeinde Felben sehr, dass sich dann 15 Ju-
gendliche in der Felbener Kirche konfirmieren lassen und 
damit ihre Taufe, ihre Kirchenmitgliedschaft und ihren 
Glauben an Gott bekräftigen wollen. Es sind das:

Raphael Aeberli, Philipp Forrer, Julian Gehrig, Silvan Heier-
li, Chris Känzig, Rico Jäggi, Delia Küng, Emma Ott, Flurin 
Plouda, Nadja Raschle, Chiara Schmidt, Lars Thalmann, 
Ramona Waldvogel, Sarah Wiedmer, Tilo Wiese

Die Konfirmationsgottesdienste finden um 10.00 Uhr in 
der Kirche Felben statt. Sie sind alle ganz herzlich eingela-
den, mit den Jugendlichen diesen wichtigen Schritt ins Er-

wachsenenleben zu feiern und sich von ihren Beiträgen 
inspirieren zu lassen. Im Anschluss findet ein Apéro vor der 
Kirche statt.

Mit freundlichen Grüssen
Pfarrer Dirk Oesterhelt

Aus den Schulgemeinden

AUS DER PRIMARSCHULE
Liebe Stimmbürger
Durch die Corona-Krise konnten wir die Schulgemeinde-
versammlung im Mai für die Rechnungsabnahme nicht 
durchführen. Wir werden über die Rechnung an der Bud-

getversammlung im Dezember abstimmen lassen. Sollten 
Sie sich vorgängig informieren wollen, sind die Unterlagen 
auf unserer Homepage www.psfw.ch unter «aktuellem» 
einsehbar. Bei Fragen dürfen sie sich jederzeit auch vorab 
an unsere Schulpflegerin Frau Haas wenden.
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CHRISCHONA FELBEN-PFYN

Gottesdienst
Wir laden Sie herzlich zu unseren Gottesdiensten ein! Der 
Gottesdient beginnt jeweils am Sonntag um 10 Uhr. Für 
die Kinder gibt es ein separates Programm. Selbstverständ-
lich halten wir uns dabei an die Vorschriften vom BAG.
Falls Sie sich noch nicht unter so viele Leute mischen möch-
ten, besteht die Möglichkeit, unseren Gottesdienst über 
einen Livestream mitzuerleben. 
Dafür finden sie am Sonntag einen Link auf unserer Home-
page www.chile-am-fluss.ch. 

Bei Fragen dürfen Sie sich jederzeit unter der  
Nummer 052/765 22 56 melden.

Wir würden uns freuen, Sie bei uns begrüssen zu dürfen!

 

Chrischona-Gemeinde, Aurütelistrasse 4, 
8552 Felben-Wellhausen
Weitere Infos: Pastorin Sandra Bont,  
www.chile-am-fluss.ch

ERSTKOMMUNION 
Neun Kinder freuten sich auf die Erstkommunion
am Ostermontag, aber es kam anders. 
Wir mussten unser Fest verschieben. 
Umso mehr freuen wir uns, wenn wir am Samstag, 
19. September um 10.00 Uhr feiern dürfen. 
Unser Thema «Jesus ich vertraue dir» begleitet uns weiter-
hin.
Diese Kinder freuen sich auf den besonderen Tag:
Joya Dûchene, Kimi Haag, Samuele Iacopetta, 
Tomoko Kaiser, Alessia Klossner, Natalie Kolacz, 
Marc Rego di Carvalho, Aurora Rizzo, Aleandro Sebastia-
no.
Wir wünschen ihnen und ihren Familien Gottes Segen

Pfarrei St. Anna Frauenfeld
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FIRMUNG 2020
Auch die Firmung musste verschoben werden.
Die neuen Termine sind der 4. und 24. Oktober um 10.00 
Uhr.
Aus unserem Dorf empfangen folgende Jugendlichen das 
Sakrament der Firmung.
Vanessa Candita, Viola Elbischger, Gianluca Laube, Yanik 
Lehner, Saskia Martick, Janis Meier, Alessia Montagnese, 
Diego Schindele, Laureta Toma, Nico Schär.
Wir wünschen allen viel Freude und Gottes Segen.

Pfarrei St. Anna Frauenfeld

 

KATHOLISCHE GOTTESDIENSTE IN DER  
KIRCHE FELBEN

Sa, 13.06.2020 19.00 Uhr Eucharistiefeier
Sa, 08.08.2020 19.00 Uhr Eucharistiefeier
Sa, 12.09.2020 19.00 Uhr Eucharistiefeier
So, 27.09.2020 10.00 Uhr Ökumenischer Erntedankgottesdienst
So, 01.11.2020 15.30 Uhr Totengedenkfeier mit Gräberbesuch
Sa, 07.11.2020 19.00 Uhr Eucharistiefeier

Ich wünsche allen erholsame Sommerferien. 
Heidi Guggenbühl 

Pfarrei St. Anna Frauenfeld

PFARREIWALLFAHRT AM 30.AUGUST NACH 
FISCHINGEN
Dieses Jahr geht unsere Wallfahrt nach Fischingen. Das Ge-
biet um das Kloster wird als Kraftort bezeichnet. Wir reisen 
durch eine wunderschöne Gegend, egal ob zu Fuss, mit 
dem öV oder dem Auto. Auf dem Weg ist Zeit für Besin-
nung, aber auch Gespräche. Details erfahren Sie nach den 
Sommerferien im Pfarreiblatt und auf der Homepage: www.
kath-frauenfeldplus.ch
Wir freuen uns auf rege Beteiligung.

Das Vorbereitungsteam

Pfarrei St. Anna Frauenfeld



12 Info zwischen Thur und Wellenberg

Aus den Institutionen

MÜTTER- UND VÄTERBERATUNG
Der Gesundheit von Geburt an Sorge tragen. Ein Angebot 
für Eltern von Kindern zwischen 0 und 5 Jahren.
Mütter- und Väterberatung im Gemeindehaus, 1. Stock, 
Poststrasse 13, 8552 Felben-Wellhausen.
Jeden 2. Dienstag im Monat, 14.00 - 16.00 Uhr

An folgenden Terminen finden Beratungen statt:
 14.07 11.08 08.09 13.10 
 10.11 8.12  

Telefonberatung
Tel. 071 626 04 58
Montag bis Freitag 8.00 – 9.30 Uhr

Bitte bringen Sie für den Wickeltisch ein Tuch oder eine 
Windel mit.

Babysitter-Kurs 2020 

Freitag, 11. September 2020 
17.30 – 21.00 Uhr
Samstag, 12. September 2020 
8.30 – 12.00/13.30 – 17.00 Uhr

Kursinhalt:

• Grundbedürfnisse des Kleinkindes
• Entwicklungsschritte
• Körperpflege, Wickeln, Tragen, Halten
• Spiel und Beschäftigung
• Gefahren erkennen
• Erste Hilfe bei kleineren Verletzungen
• Einschlafen und Rituale
• …und weitere Anregungen

Anmelden können sich Jugendliche ab 13 Jahren.
Kosten: CHF 110.—
Kursort: Primarschule Felben-Wellhausen,
Bahnhofstrasse 17 (Raum: Küche Neubau)
Kursleiterin: Myriam Büchler, Schweizerisches Rotes Kreuz

Anmelden bis 4. September 2020 unter:
www.srk-thurgau.ch   (Bildung und Kurse)

Fragen/Auskünfte:
Sandra Dünner
052 765 13 81 / sandra.duenner@gmail.com
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ALKOHOLSUCHT IN ZEITEN DES CORONAVIRUS
Die aktuelle Corona-Krise ist für alle eine seelische Belas-
tung und setzt Alkoholkranke einem besonderen Stress 
aus. Zur Eindämmung der Ausbreitung des Virus hat das 
Blaue Kreuz sein Suchthilfeangebot angepasst. Um Hilfe-
suchende weiterhin unterstützen zu können, hat es seine 
Telefon- und Onlineberatung ausgebaut. 

Die Coronavirus-Pandemie schafft ein ideales Umfeld für 
den Suchtmittelmissbrauch: Angst vor dem Unbekannten, 
fehlende Unterstützung, Isolation, finanzielle Unsicherheit 
und Langeweile begünstigen den Griff zu Suchtmitteln. Eine 
Suchtkarriere beginnt häufig in Zeiten von erhöhtem Stress. 
Besonders gefährdet sind zurzeit Alkoholiker im Entzug so-
wie genesene Alkoholiker, die «nur ein Glas vom Rückfall 
entfernt» sind. Der Alkoholkonsum verspricht kurzfristig 
Entspannung. Langfristig aber vergrössert er die Angst 
und verstärkt so den auslösenden Stress – ein Teufelskreis. 
«Hilfesuchende brauchen jetzt besonders unsere Hilfe. Al-
le menschlichen Kontakte auszusetzen, kommt für uns 
nicht in Frage», sagt Philipp Hadorn, Präsident des Blauen 
Kreuzes Schweiz. «Unsere Arbeit steht im Zeichen der 
christlichen Nächstenliebe und der Solidarität mit suchtbe-
troffenen Menschen.»

Das Blaue Kreuz passt sein Angebot der Situation an
Mit zehn regionalen Organisationen verfügt das Blaue 
Kreuz über ein dichtes Netz von Anlaufstellen für Hilfesu-

chende, darunter 18 Beratungsstellen. Zum Schutz der Kli-
enten und der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter hält das 
Blaue Kreuz seine Beratungsstellen seit der Corona-Krise 
grossteils geschlossen. Hilfesuchende berät es weiterhin 
per E-Mail, am Telefon, über Skype oder in dringenden 
Fällen auch persönlich. «Das Angebot wird gut genutzt – 
viele sind froh, dass sie sich weiterhin ans Blaue Kreuz 
wenden können», sagt Didier Rochat, Geschäftsführer des 
Blauen Kreuzes Schweiz. 

Isolation erhöht das Risiko eines Rückfalls
Alkoholkranke leiden besonders stark unter der angeord-
neten sozialen Isolation. Diese begünstigt die Vereinsa-
mung und verstärkt den Stress, was die Suchtgefährdung 
erhöht. Deshalb führt das Blaue Kreuz seine Programme 
zur Arbeitsintegration genesender Alkoholiker möglichst 
weiter. «Wir beschäftigen die Programmteilnehmer so gut 
es geht», sagt Rochat. «Das Risiko eines Rückfalls in die Al-
koholsucht ist jetzt hoch. Um den persönlichen Kontakt zu 
pflegen, rufen die Verantwortlichen jeden Programmteil-
nehmer wöchentlich zweimal an.» Suchtbetroffenen emp-
fiehlt er die Nutzung von Online-Hilfen und den mensch-
lichen Austausch übers Telefon und Video-Apps.

Kontakt: Philipp Hadorn, Präsident, 079 600 96 70, 
philipp.hadorn@blaueskreuz.ch
Online-Hilfe für Suchtbetroffene: 
www.blaueskreuz.info/de/hilfsangebote

roundabout at home – wir bringen Bewegung in die 
Stube! 
Weinfelden, 15. April 2020 – Trotz der aktuellen Corona-
krise und den damit verbundenen Einschränkungen bietet 
roundabout Thurgau/Schaffhausen weiterhin Trainings für 
die Leiterinnen und Teilnehmerinnen an. Durch Online-
Trainings bringen wir Bewegung in die Stube, so bleiben die 
tanzbegeisterten Mädchen und jungen Frauen auch in der 
trainingslosen Zeit aktiv. Das Angebot stösst auf grosse 
Nachfrage und musste bereits erweitert werden. 

roundabout ist das Streetdance-Angebot des Blauen Kreu-
zes und ermöglicht heranwachsenden Mädchen und jungen 
Frauen eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung. Die Bewegung 

in den Kantonen Thurgau/Schaffhausen verzeichnet aktuell 
17 Gruppen mit mehr als 200 Mädchen und jungen Frauen, 
die jede Woche begeistert trainieren – im Jahr sind das über 
884 Stunden. 

Durch die aktuellen Einschränkungen im Zusammenhang 
mit der Coronakrise können die Trainings seit 16. März lei-
der nicht in der gewohnten Form stattfinden. Doch rounda-
bout bringt nun trotzdem Bewegung in die Stube – durch 
Online-Trainings. Während drei Lektionen pro Woche 
(Montag, Mittwoch, Donnerstag) unterrichten kantonale 
sowie viele freiwillige Leiterinnen online die tanzbegeister-
ten Mädchen und jungen Frauen, so dass sie auch in der trai-
ningslosen Zeit in Bewegung bleiben. 
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Das Angebot übertrifft unsere Erwartungen
Die Teilnehmerinnen, durch die Coronakrise ohnehin zu 
Hause zum Nichtstun verbannt und viele auch ohne schu-
lischen Präsenzunterricht, sind überglücklich über dieses 
Angebot. So können sie nicht nur weiter Streetdance-
Künste verbessern, sondern sich auch online mit ihren Kol-
leginnen austauschen. Die erste Lektion am 30. März war 
ein Erfolg – sie fand mit über 100 Tänzerinnen statt und 
übertraf die Kapazitäten. Das Angebot wurde nun erwei-
tert, so dass wir genügend Kapazität für alle tanzbegeister-
ten Teilnehmerinnen haben. Dieses Online-Angebot wird 
schweizweit angeboten, was es allen roundabout-Leite-
rinnen und Teilnehmerinnen ermöglicht, daran teilzuneh-
men. 

Medienkontakt:
Stefanie Mühlemann, Leiterin roundabout Thurgau/
Schaffhausen, stefanie.tg.sh@roundabout-network.org 
https://www.blaueskreuz-tgsh.ch/de/facharbeit/roun-
dabout / http://www.roundabout-network.org/home 
Blaues Kreuz TG/SH, roundabout, Amriswilerstrasse 50, 
8570 Weinfelden 

Über roundabout
roundabout ist das Streetdance-Angebot des Blauen 
Kreuz. Es feiert 2020 das 20 Jahr-Jubiläum.  
Mit diesem Gesundheitsförderungs- und Präventionsan-
gebot ermöglichen wir Mädchen und jungen Frauen eine 
wöchentliche, sinnvolle Freizeitbeschäftigung. rounda-
bout hilft heranwachsenden Mädchen und jungen Frauen, 
die anspruchsvolle Altersphase der Adoleszenz gut und 
gesund zu durchleben, um somit die Voraussetzungen für 
eine stabile Gesundheit und Lebensführung im weiteren 
Leben zu legen. 

roundabout Thurgau/Schaffhausen weist aktuell 17 Grup-
pen auf (8 Youth-Gruppen und 9 Kids-Gruppen), die jede 
Woche 1½ Stunden trainieren, was über 884 Stunden im 
Jahr ergibt. Dies dank rund 30 freiwillig engagierten Leite-
rinnen und Nachwuchsleiterinnen, die zusammen über 
5 000 Freiwilligenstunden leisten. 

Durch Tanz und den gemeinsamen Austausch setzen sich 
heranwachsende Mädchen und junge Frauen mit ihrem 
sich veränderten Körper auseinander und bauen ein ge-
sundes Selbstbild auf. Weiter knüpfen sie Freundschaften, 
können eigene Ideen und Anregungen einbringen, finden 
in Gesprächen und Bewegung Halt und Orientierung, wel-
che für eine konsistente Identität und eine gesunde Le-
bensweise ausschlaggebend sind.



2020/2 l Nr. 51 15 

Hawaiianischer Tanz – Kurs mit Pro Senectute  
Hula (bedeutet viel Sonne)
Möchten Sie die Freude und Lebendigkeit der Hawaiianer 
in sich fühlen und Ihre Muskulatur auf sanfte Art und Wei-
se nach Südseeklängen trainieren? Lassen Sie sich vom 
Hula und dem Lebensgefühl von Aloha mit auf die Reise 
nehmen. Hula ist ein Tanz, der in jedem Lebensabschnitt 
getanzt werden kann. Lebendigkeit, Lebensfreude, Süd-
seegefühle und sich im Körper gut fühlen, das erwartet Sie 

beim Tanzen von Hula. Der Kurs dauert von Montag, 10.8. 
bis 28.9.2020 jeweils von 10.15 bis 11.15 Uhr und findet 
im Kath. Pfarreizentrum (Rafael-Saal) in Frauenfeld statt. 
Anmeldung bitte an Pro Senectute Thurgau, 
071 626 10 83, kurse@tg.prosenectute.ch

Zuständig Pro Senectute Thurgau, Nicole Muster
Datum  03.06.2020
Projekt  KBE.HAW20.02.884_Frauenfeld

PRO SENECTUTE THURGAU 
Neue Kontakte für Seniorinnen und Senioren in  
Felben-Wellhausen

Erika Schaub – Hofer und Silvia Rüedi übernehmen ab dem 
01. Juni 2020 für Pro Senectute Thurgau das Amt der 
Ortsvertretungen in Felben - Wellhausen. 

Frau Erika Schaub-Hofer und Frau Silvia Rüedi sind die An-
sprechpersonen von Pro Senectute Thurgau für die ältere 
Bevölkerung in Felben-Wellhausen. Zu den Aufgaben von 
Frau Schaub-Hofer und Frau Rüedi gehören unter ande-
rem Geburtstagsbesuche, die Förderung der sozialen Be-
ziehungen sowie die Organisation der traditionellen 
Herbstsammlung.

Erika Schaub-Hofer ist unter der  
Telefonnummer 078 838 28 01 zu erreichen. 
Silvia Rüedi ist unter der  
Telefonnummer 052 770 10 02 zu erreichen.

Wir freuen uns, ab Herbst 2020 viele Senioren und Senio-
rinnen an unserem neuen Mittagstisch zu treffen. Nähere 
Infos folgen. Auch Jungsenioren/-innen sind willkommen.

Das Angebot von Pro Senectute Thurgau umfasst die un-
entgeltliche und diskrete Beratung für Menschen ab dem 
Pensionsalter und ihre Angehörigen. Ein vielseitiges Sport- 
und Bildungsangebot für Menschen ab 55 Jahren motiviert 
die ältere Bevölkerung zur Aktivierung geistiger und kör-
perlicher Fitness. Mit dem Dienstleistungsangebot Alltags-
hilfen unterstützt Pro Senectute Thurgau die älteren Men-
schen bei der Bewältigung ihres Alltags. Das Angebot 
umfasst umfangreiche und individuell abgestimmte haus-
wirtschaftliche, betreuerische und administrative Arbeiten. 

Pro Senectute Thurgau, Regionalvertreterin

Pro Senectute Thurgau
Nicole Muster, Medienverantwortliche
Rathausstrasse 17, 8570 Weinfelden, 
info@tg.prosenectute.ch, www.tg.prosenectute.ch
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Grund zu feiern - 50 Jahre Rheumaliga Thurgau
Die Rheumaliga Thurgau blickt auf eine 50-jährige Ge-
schichte zurück.   
     
Mit einem würdigen Jubiläumsprogramm mit verschiede-
nen über das Jahr 2020 verteilten Veranstaltungen möch-
te die Rheumaliga Thurgau den Geburtstag gebührend 
feiern und das umfangreiche Angebot in alle Regionen des 
Kantons  tragen.

Zuständig Pro Senectute Thurgau, Nicole Muster
Datum  03.06.2020
Projekt  KBE.HAW20.02.884_Frauenfeld

BERATEN, BEWEGEN, BEGLEITEN  

Rheumaliga Thurgau
Telefon: 071 688 53 67
www.rheumaliga.ch/tg
info.tg@rheumaliga.ch

Jubiläumsjahresversammlung 23. Juni 2020, Kreuzlingen,
abgesagt   
Das Jubiläumsjahr «50 Jahre Rheumaliga Thurgau» wäre 
mit der Jahresversammlung eingeläutet worden…                                                 
Leider mussten aufgrund der aktuellen Lage zwei Anlässe 
abgesagt werden, nämlich die Jubiläumsjahresversamm-
lung vom 23. Juni 2020 sowie der öffentliche Gesund-
heitstag vom 3. September 2020. Die Referate wie z. B. 
von Dr. med. Matthias Saur zum Thema «Cannabis und 
Opiate-Schmerzmittel und Drogen» werden nun auf 
nächstes Jahr verschoben.  

Wiederbeginn der Bewegungskurse ab 8.Juni!
Die im Moment noch gestoppten Kurse können teilweise 
wieder stattfinden. Auskunft über die Wiederaufnahme 
der Kurse und zu den Anlässen werden telefonisch über 
die Geschäftsstelle erteilt oder sind unter Beratung, Bro-
schüren, Bewegungskurse, Alltagshilfen, Hausabklärungen, 
Präventions- und Gesundheitsförderung
Seit Anbeginn setzt sich die Rheumaliga Thurgau für die 
Prävention von Rheuma-Erkrankungen und die Verbesse-
rung der Lebensqualität von Menschen mit rheumatisch 
bedingten Einschränkungen ein. Die kantonale Liga orga-

nisiert und koordiniert ein breites Programm an kosten-
günstigen Kursen und Veranstaltungen, welche von über 
2 500 Menschen genutzt wird.

Veranstaltungen durchs Jahr

Bewegungskurse unter freiem Himmel, 6. Juli 2020, 
Murg-Auen-Park Frauenfeld
19.00 – 19.45 Uhr Tai Chi/ Chi Kung
20.00 – 20.45 Uhr Feldenkrais   

6, 13. und 20 Juli 2020, Freibad Hörnli, Kreuzlingen 
8.05 – 8.50 Uhr Pilates
9.00 – 9.45 Uhr Aquajogging 

14. Juli 2020, Park am See, Arbon
18.00 – 18.45 Uhr Kung Fu für Kids 
19.00 – 19.45 Uhr Luna Yoga 
20.00 – 20.45 Uhr Tai Chi 

20. August 2020 
Schifffahrt für Rheumabetroffene

23. Oktober 2020 
Jubiläumsfeier 
«50 Jahre Rheumaliga Thurgau», Frauenfeld

7. November 2020
Spiraldynamik Workshop
Unsere Füsse, Kreuzlingen

14. November 2020
Genuss-Workshop für Rheuma   
betroffene, Kochkurs am Arenenberg
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BEWEGUNGSKURSE UNTER FREIEM HIMMEL 
Mit den über das Jahr verteilten Aktivitäten möchte die 
Rheumaliga Thurgau «bewusst bewegt» den Geburtstag 
«50 Jahre Rheumaliga Thurgau» gebührend feiern und das 
umfangreiche Angebot in alle Regionen des Kantons tragen. 

Aktiv durch die Sommerferien
Die Morgenstunden im Freibad bei Aquafit und Pilates im 
Freibad Hörnli in Kreuzlingen starten oder Tai Chi, Yoga, 
Feldenkrais und mehr bei Sonnenuntergang im Park am 
See in Arbon oder im Murgpark Frauenfeld geniessen?

Während der Sommerferien finden in verschiedenen Pär-
ken und Bädern kostenlos Bewegungskurse unter freiem 
Himmel statt. Bewegung ist Balsam für den Körper. Sie för-
dert die Durchblutung, stärkt die Muskulatur, schmiert die 
Gelenke und ernährt die Knorpelstrukturen. Sportliche Ak-
tivität beugt Schmerzen vor, senkt die Schmerzempfind-
lichkeit und schenkt Wohlbefinden. 
Sich in der Natur im Rhythmus des eigenen Atems zu be-
wegen, macht glücklich.

Murg-Auen-Park Frauenfeld, 6. Juli 2020 
19.00 – 19.45 Uhr Tai Chi / Chi Kung
20.00 – 20.45 Uhr Feldenkrais
Treffpunkt: beim Pavillon
Tai Chi und Chi Kung verhelfen zu einer vertieften 
und mühelosen Atmung und einer lockeren und doch 
aufrechten Körperhaltung. Beim Feldenkrais wird das 
Köperbewusstsein geschult und verfeinert. 
Das Bewegungsrepertoire wird vergrössert und 
muskuläre Verspannungen abgebaut.
Bei schlechter Witterung findet das Training in der 
Skema Schule, St. Gallerstrasse 18 in Frauenfeld statt.

Schwimmbad Hörnli, Kreuzlingen, 6. / 13. / 20. Juli 
8.05 – 8.50 Uhr Pilates
9.00 – 9.45 Uhr Aquajogging 
Gemeinsam macht das Training doppelt so viel Spass!  
Wassergymnastik ist ein sehr gelenkschonendes 
Kraft- Ausdauer- und Koordinations-Training. 
Im Zentrum der Pilates-Übungen steht das Training 
der Stützmuskulatur rund um die Wirbelsäule.
Treffpunkt: Wiese neben dem Schwimmerbecken.

Park am See, Arbon, 14.Juli 
18.00 – 18.45 Uhr Kung Fu für Kids
19.00 – 19.45 Uhr Luna Yoga
20.00 – 20.45 Uhr Tai Chi 
Kung Fu für Kids ermöglicht Kindern während der 
Sommerferien einen Einblick in eine coole Sportart 
und kann gemeinsam mit Freunden ausprobiert 
werden. Die Rheumaliga Thurgau unterstützt die 
Veranstaltungsreihe der Stadt Arbon für Kinder und 
Jugendliche. 
Mehr dazu unter www.arbon.ch/links-rights. 
Yoga aktiviert den gesamten Organismus und hilft, 
die eigene Beweglichkeit und den Energiefluss zu 
fördern sowie Kraft und Lebenslust zu stärken.
Treffpunkt im Park: neben Wunderbar, Arbon. Bei 
schlechter Witterung wird der Anlass in der Skema 
Schule in Arbon durchgeführt. 

Unter Anleitung von kompetenten Trainerinnen und Trai-
nern finden die Kurse bei schönem Wetter ohne Anmel-
dung im Freien statt.
Die Rheumaliga Thurgau freut sich über eine rege Teilnah-
me und vor allem über ein gemeinsames «gute Laune 
Outdoor Training».
Infos: www.rheumaliga.ch/tg oder
Telefon 071 688 53 67

Weitere Veranstaltungen im Jubiläumsjahr:
– 20. August 2020, Schifffahrt für Rheumabetroffene
– 23. Oktober 2020 Jubiläumsfeier 
«50 Jahre Rheumaliga Thurgau», Frauenfeld
– 7. November 2020   Spiraldynamik Workshop - unsere
Füsse, Kreuzlingen
– 14. November 2020, Genuss-Workshop für Rheumabe-
troffene, Kochkurs am Arenenberg
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VORSCHAU AUF DAS 3. QUARTAL

Dienstag, 5. Mai
Die Covid-19-Pandemie hatte ihre Auswirkung leider auch 
auf das Programm von Senetz. So konnten in den vergan-
genen 3 Monaten 3 Wanderungen, die Besichtigung der 
Glockengiesserei in Aarau, der Vortrag über Demenz / Par-
kinson, die E-Bike- und Fahrradtour sowie der  Besuch des 
Hopfentropfen nicht durchgeführt werden. Mit der Wan-
derung 04 starteten wir am 23. Juni (statt 16. Juni) wieder 
ins Programm. Allerdings wollten wir die Benützung des öf-
fentlichen Verkehrs aus Sicherheitsgründen noch vermei-
den, weshalb die Wanderung abgeändert wurde und neu 
von unserer Gemeinde aus zu Fuss startete.
Dasselbe gilt auch für die erste Wanderung im 3. Quartal 
vom 14. Juli. Auch hier wird die Tour abgeändert, so dass 
wir diese ebenfalls ohne öffentlichen Verkehr absolvieren 
können. Ab August hoffen wir dann, dass die Veranstal-
tungen wieder gemäss Programm durchgeführt werden 
können. Es sind dies:

Dienstag, 11. August 
An diesem Datum haben wir den beliebten Tagesausflug 
mit Kurzwanderung vorgesehen. Die Region ist noch nicht 
definitiv festgelegt. Auch hier hat uns Corona bei der Vor-
bereitung einen Strich durch die Rechnung gemacht. Ge-
naueres folgt rechtzeitig.

Dienstag, 25. August
Heute wird uns Heinz Klemenz in der 2. Wanderung des 
Quartals die Gegend in der Region Elgg – Aadorf näher-
bringen.

Dienstag, 8. September
Auch grosser Beliebtheit erfreut sich jeweils die Wande-
rung mit anschliessendem Grillieren. Nach dem Auskund-
schaften der näheren Umgebung geniessen wir dieses Jahr 
wieder Gastrecht beim Schützenhaus Hüttlingen, wo uns 
Grillmeister Zindel wieder mit seinen Spezialitäten ver-
wöhnt.

Dienstag, 22. September
Den Abschluss der Veranstaltungen des 3. Quartals be-
streitet nochmals Heinz Klemenz. In einer weiteren Wan-
derung führt er uns in die Region Hauptwil – Bischofszell. 

Edi Hohl

ERFAHRUNGSBERICHT EINER FACHFRAU 
GESUNDHEIT WÄHREND DER CORONA-KRISE
Bereits zu Beginn der Corona-Krise hat die Leitung der Spi-
tex Region Müllheim zur Einhaltung der Schutzmassnah-
men des BAG entschieden, dass die Mitarbeitenden der 
Berufsgruppen Fachfrau Gesundheit und Pflegehelferin-
nen meistens direkt von zu Hause zu den Klienten gehen 
und nicht mehr in den Stützpunkt kommen. Auch nach 
den Einsätzen gehen diese Mitarbeitenden ohne Halt im 
Stützpunkt direkt nach Hause. Diese und auch weitere 
Schutzmassnahmen (wie zum Beispiel das Tragen einer 
Gesichtsmaske während des Einsatzes) waren für die Mit-
arbeitenden sehr einschneidend. 

Unsere Mitarbeiterin Nina Roth hat uns einige Fragen zu 
dieser speziellen Situation beantwortet.

Nina, was war rückblickend für dich am schwierigsten?
Für mich war am schwierigsten, dass man jeden Tag noch 
viel mehr auf sich selbst gestellt war als sonst. In der Spit-
ex hat man viele selbständigen Tätigkeiten. Jedoch ist man 
trotzdem ein Team. Und dieses Gefühl hat mir trotz allen 
Nachrichten und Telefonaten gefehlt.

Hast du dich selber immer sicher gefühlt?
Anfangs, als die Situation sehr neu und ungewohnt für uns 
Spitex-Mitarbeiterinnen und Klienten war, fühlte ich mich 
teilweise schon etwas unsicher. Mit den Informationen 
vom Bund und vom Betrieb lernte man die Situation immer 
besser kennen und ich fühlte mich sicherer.

Waren die Schutzmassnahmen des Betriebes jederzeit 
genügend?
Zu Beginn war die Weisung, dass man nur eine Hygiene-
maske tragen soll, wenn man auch Symptome (Fieber, 
Husten) hat. Da wir bei der Körperpflege logischerweise 
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die Abstandsregelung nicht einhalten konnten, hatte ich 
grossen Respekt davor, den Virus an einen unserer Klien-
ten weiter zu geben. Denn ich als junge Person bewege 
mich doch noch mehr in der Öffentlichkeit als sie und ha-
be mehr Kontakt zu anderen Menschen. Als wir dann im-
mer Hygienemasken tragen sollten, gab mir dies Sicher-
heit. Ich persönlich hätte es besser gefunden, wenn diese 
Massnahme schon früher gekommen wäre.

Wie war für dich der Informationsfluss des Betriebes? Zu 
viel, zu wenig?
Die Infos vom Leitungsteam der Spitex waren für mich 
gut. Es gab immer sehr viel zu lesen, da immer alles digital 
verschickt wurde. So konnte man es aber gut verinnerli-
chen und auch ein zweites Mal durchlesen.

Wie war es für dich, nicht mehr in den Stützpunkt zu 
kommen?
Für mich war dies etwas umständlicher als normal. Man 
musste Aufgaben wegdelegieren oder es gab mehr zu or-
ganisieren, damit für den nächsten Einsatz wieder alles vor 
Ort ist. Ich habe in dieser Zeit viel mehr Nachrichten und 

Telefonate gemacht als sonst. Für mich benötigt dies mehr 
Zeit, als wenn ich die Tätigkeiten gerade selber machen 
kann.

Fehlt dir der Kontakt zu den Arbeitskollegen?
Ja sehr! Dies ist der Punkt, der mich am meisten stört an 
der Corona-Situation. Die Teamsitzungen und Rapporte 
sind nicht nur für den Austausch über die Klienten, son-
dern man hat auch meistens Zeit, ein paar private Angele-
genheiten mit einer Kollegin zu besprechen.

Auf was freust du dich am meisten nach der Krise?
Ich freue mich, wieder unbeschwert zu arbeiten und den 
Klienten ohne Maske und Abstand zu begegnen. Auch das 
Händeschütteln zur Begrüssung gehört für mich dazu und 
ich finde dies eine schöne Geste, die von den Klienten auch 
geschätzt wird.

Liebe Nina, besten Dank für deine ehrlichen Antworten! 
Wir wünschen uns, dass diese aussergewöhnliche Situati-
on bald für alle beendet ist und wir uns wieder im gewohn-
ten Rahmen begegnen können.

 

 

 

 
 

Auch in Krisenzeiten gilt: Wir stehen Ihnen zur Seite! 
 

Brauchen Sie Hilfe? Wir bieten Unterstützung in der Grund- und Behandlungspflege 
und im Bereich Hauswirtschaft und Sozialbetreuung. 

 
Wir sind zuständig für die Gemeinden:  

Felben-Wellhausen, Homburg, Hüttlingen-Mettendorf, 
Müllheim, Pfyn, Wigoltingen 

 
 

Überall für alle! 
 
 

Rebbergstrasse 3, 8555 Müllheim 
Telefon: 052 763 13 16 Fax: 052 763 22 61 

info@spitex-muellheim.ch www.spitex-muellheim.ch 
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Aus den Vereinen

VORSTANDSÄNDERUNG UND VERABSCHIEDUNG 
IM JTV
…wüsste ich es nicht besser, würde ich sagen: «die Jahre 
laufen immer schneller!»
Mit diesen Worten eröffnete unsere Präsidentin ihren Jah-
resrückblick auf das vergangene Turnjahr.
Nach 4-jähriger Amtszeit im JTV hat sich Sandra Schmidt an 
der GV im März 2020 als Präsidentin verabschiedet. 

Wir danken Sandra, welche im Jahr 
2016 an der Gründung des Vereins 
mittätig war, für die gute und ange-
nehme Zusammenarbeit. Ihr Enga-
gement haben wir geschätzt.
Für die Zukunft wünschen wir dir, 
liebe Sandra, alles Gute.
Neu als Präsidentin begrüssen wir 
Sabine Schmid. Unterstützt wird 
Sabine im Vorstand durch die Kas-
siererin Katrin Vögeli sowie der 
neu gewählten Aktuarin Michaela 
Brauchli.

Auf ein unfallfreies Turnjahr!

 

 

 

 

 

 

         

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

*siehe Rückseite 
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Der Jugendturnverein Felben-Wellhausen sucht neue 

Leiter oder Leiterinnen  
fürs Kinderturnen (Kindergartenalter) 

Entschädigung: pro Stunde 

 

Die Turnstunden sind jeweils am Donnerstag 17-18Uhr 
in der Heuberghalle. 

 

Falls du Lust hast, mit einer aufgestellten Gruppe Kinder zu 
turnen, melde dich bitte bei: 

 

Katrin Vögeli 
kativoegeli@gmail.com 

 

 
 

JTV Felben-Wellhausen 
Vorstand 

KLASSE WANN ZEIT LEITERINNEN ANSPRECHPERSON

MUKI
Turnen
Kinder ab 2,5 Jahre

Donnerstag  9 – 10 Uhr
10 – 11 Uhr

Sabine Schmid Sabine Schmid 
079 742 42 48

Kinderturnen 
1./2.Kiga*
Knaben und Mädchen 

Donnerstag 17 – 18 Uhr Katrin Vögeli
Stephan Schmid
Jessica Schwendimenn 

Katrin Vögeli
078 718 75 67

1./2.Klasse
Mädchen

Montag 17 – 18 Uhr Sabine Schmid Sabine Schmid 
079 742 42 48

1./2.Klasse
Knaben

Freitag 18 – 19.15 Uhr Janine Haldenstein Janine Haldenstein
076 507 68 10

3./4./5. Klasse
Knaben

Dienstag 18.30 – 19.45 Uhr Roger Brauchli
Hampi Pfister

Roger Brauchli
078 686 39 63

3./4./5. Klasse
Mädchen

Dienstag 18 – 19.15 Uhr Janine Haldenstein
Jessica Schwendimann

Janine Haldenstein
076 507 68 10

Teens
Ab 6. Klasse
Knaben und Mädchen

Montag 18:30 – 20 Uhr Janine Haldenstein Janine Haldenstein
076 507 68 10

JUGEND TURNVEREIN ANGEBOT ALLER RIEGEN

*Das KITU der 1.Kindergärtner startet nach den Herbstferien

Mit lieben Grüssen
Das ganze Leiter-Team
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SCHNUPPERSTUNDEN TRAININGSZEITEN VERANTWORTLICHE

1. und 2.Klasse Mädchen Montag, 15. und 22. Juni
17.00 – 18.00 Uhr

Montags
17.00 – 18.00 Uhr

Sabine Schmid
079 742 42 48

1. und 2.Klasse Knaben Freitag, 19. und 26. Juni
18.30 – 19.45 Uhr

Freitags
18.00 – 19.15 Uhr

Janine Haldenstein
076 507 68 10

3. –  5.Klasse Mädchen Dienstag, 16. und 23.Juni
18.00 – 19.00 Uhr

Dienstags
18.00 – 19.15Uhr

Janine Haldenstein
076 507 68 10

3. –  5.Klasse Knaben Dienstag, 16. und 23.Juni
18.30 – 19.35 Uhr

Dienstags
18.30 – 19.45Uhr

Roger Brauchli
078 686 39 63

6.Kl. –  3.OS Knaben und Mädchen Montag, 15. und 22.Juni
18.30 – 20.00 Uhr

Montags
18.30 – 20.00 Uhr

Janine Haldenstein
076 507 68 10

SCHNUPPERSTUNDEN FÜR KINDER DER TURNER-
FAMILIE FELBEN-WELLHAUSEN

Liebe Kinder, liebe Eltern

Mit viel Freude laden wir alle Kinder herzlich zu 
einer Schnupper-Stunde in einer unserer Riegen ein. 
Wir turnen, springen, rennen, werfen, tanzen und 
nehmen auch an Sportveranstaltungen für Kinder 
und Jugendliche teil.

Für Schüler und Schülerinnen, die nach den Som-
merferien 2020 die entsprechenden Klassen besu-
chen, gelten folgende Schnuppertermine. Wir bitten 
Sie, Ihr Kind für die Schnupperstunden bei den 
jeweiligen Riegenleitern anzumelden.

Die Zeiten der Schnupperstunden weichen von den 
üblichen Zeiten ab, da wir die Dauer der Turnstunde 
aufgrund des Schutzkonzeptes anpassen mussten.

Wir freuen uns auf viele neue Gesichter und viele, 
tolle Turnstunden!

Mit sportlichen Grüssen
Das Leiterteam der Turnerfamilie Felben-Wellhausen

Als unsere neue Finanzverantwortliche!

Auf die Jahresversammlung 2021 möchte Astrid Stucki ihr 
Amt als Kassierin abgeben und wir sind auf der Suche nach 
einer Nachfolgerin. 

Jonglierst du gerne mit Zahlen?
Möchtest du dich ehrenamtlich engagieren und zu einem 
aktiven Dorfleben beitragen, dann bist du bei uns im Frau-
enverein richtig!
Wir freuen uns über dein Interesse und geben gerne nähe-
re Auskunft. 

Astrid Stucki: 052 765 18 55 oder stucki.astrid@gmail.com
Anita Scheidegger: 052 765 21 73  oder scheidegger.ani-
ta@bluewin.ch
Für den Vorstand
die Präsidentin
Anita Scheidegger
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Mit neuem Schwung setzen wir unser Jahresprogramm 
fort und freuen uns auf viele gwundrige Teilnehmerinnen! 
Kennst du den Frauenverein noch nicht  –  dann ist das die 
Gelegenheit Vereinsluft zu schnuppern!

Auch ein Blick auf unserer Homepage www.tgf-frauenver-
ein.ch lohnt sich!

Exkursion Herborama
Wir haben Gelegenheit, den Garten während einer 
einstündigen Führung kennenzulernen, erhalten eine 
kurze Einführung in die Pflanzenheilkunde und können 
selber eine Pflanzencrème oder ein Kräutersalz herstellen.
Danach wartet ein Apéro auf uns!

Kursleitung: Frau und Herr Baumgartner
Kursort: Honeggstrasse 3, 8553 Mettendorf
Datum: Donnerstag, 2. Juli 2020 
 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Kurskosten: Werden vom Verein übernommen
Anmeldung: mind. 6 Personen bis 21. Juni 2020 an: 
Erika Schaub, schaubhofer@bluewin.ch

Mutig Malen
MUTIG MALEN! ... auch DU KANNST malen!
Wir lernen loszulassen und vergessen die Zeichenstunde 
aus der Schule. JEDER kann malen!

Mit dieser einfachen Methode kommst auch du zum Er-
folg und wirst mit deinen Bildern viel Freude bereiten!

Kursleitung:   Frau Judith Haldenstein
Kursort:   Scrap and Stamp, 
   Mülihaldenstr. 3,   
   8545 Rickenbach
Datum Kurs 1:  Dienstag, 8. Sept. 2020           
   19.00 Uhr bis ca 21.30 Uhr
Datum Kurs 2: Donnerstag, 12. Nov. 2020 
   19.00 Uhr bis ca. 21.30 Uhr
Kurskosten:   Fr. 55.00 
   Nichtmitglieder Fr. 65.00
Anmeldung:              max. 8 Personen 
   Kurs 1 bis 25. August 2020 und  
   Kurs 2 bis 23. Oktober 2020  
   an:
Anita Scheidegger: scheidegger.anita@bluewin.ch

 
 
 
 
 
 

Männerriege
Der Lockdown beschäftigt auch unsere Männerriege. 
Das Turnen in der Halle ist voraussichtlich bis nach den 
Sommerferien eingestellt.
Die Jahresversammlung musste abgesagt werden. Ralph 
entschied mit Einbezug des Vorstandes, die Abstimmung 
elektronisch durchzuführen. 
35 Teilnehmer stimmten über diverse Traktanden ab.
So wurden drei neue Mitglieder aufgenommen und der 
Vorstand wiedergewählt. Auch alle anderen Traktanden 
wurden angenommen.

Trotz allem freuen wir uns wieder mit abgeändertem Pro-
gramm, den Neustart zu versuchen. 

Um alle Vorgaben des Bundes gerecht zu werden, bewe-
gen wir uns in der freien Natur.

Am 18. Juni starten wir mit einer kleinen Velotour, am 
25. Juni machen wir einen Abendspaziergang. 
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Am 2. Juli findet der Quartalsevent statt. Wir hoffen sehr, 
dass wir diesen durchführen können.
Aus Mangel an Aktivitäten sind keine Bilder vorhanden, so 
hoffe ich, dass euch ein altes von einem der letzten Ver-
einsausflüge gefällt.

Komme und Turne mit uns. 
Turnen Spiel und Spass erwarten Dich.

Wir sind an folgen Daten für Euch da

In der Heuberghalle Felben-Wellhausen

Jeden Donnerstag
18.45–20.15 Faustball 2.Liga und 3.Liga
20.30–22.00 Turnen Fitness und Spiel

Jeden Montag
20.20–22.00   Volleyball spielen 

Auskunft  Ralph Stucki 079 628 82 68 

Informiere dich auch auf unserer Homepage unter:  
www.vvfw.ch/maennerriege

Zum aktiven Mitmachen 
Männer ab 30 
Wir suchen dich!

TV INSIDE
Liebe Turnfreunde, liebe Turnfreundinnen

Corona. Überall. Ein dicker, fetter Strich durch sämtliche 
Rechnungen, welche wir dieses Jahr gemacht hatten. 
Doch von Anfang an:

Die Entwicklung der Pandemie konnte ja schon verfolgt 
werden, bevor wir in der Schweiz überhaupt mit Konse-
quenzen für uns rechneten. Deshalb kam es umso überra-
schender, als wir uns schon auf das Skiweekend freuten 
und der Bundesrat erste Schritte einleitete. Das Skigebiet 
Braunwald schloss seine Tore am Freitag, an welchem wir 
angereist wären. Wie alle, welche direkt betroffen waren, 
versuchten auch wir herauszufinden, was dies nun für uns 
bedeutete. Wir konnten glücklicherweise alles stornieren.

Am Montag darauf folgte der Soft-Lockdown. Kaum war 
die Meldung draussen, mussten Vorstand und technische 

Leitung reagieren. Trainings wurden vorerst gestoppt, es 
mussten alle informiert werden. Es hiess nun «Abwarten 
und Tee trinken».

Im Laufe der Zeit trudelten immer weitere Absagen ein. 
Helfereinsätze konnten nicht durchgeführt werden, da die 
Anlässe abgesagt werden mussten. Jugitage und weitere 
Wettkämpfe entfielen. Und schliesslich traf auch zu, was 
wir insgeheim schon befürchten mussten: Das Turnfest in 
Teufen wurde gestrichen. Es trat sich eine breite Resigna-
tion breit. Doch weiterhin blieb nichts anderes übrig, als 
auf ein Ende der Massnahmen zu warten.

Dann kam er: der 11. Mai. Erste Lockerungen, Trainings 
sollten wieder möglich sein. Sportplatz und Turnhalle blie-
ben vorerst noch geschlossen, und das Leiterteam musste 
sich eingestehen, dass unter den aktuellen Vorgaben keine 
vernünftigen Trainings stattfinden können. Weiter galt es 
abzuwarten.

TV Inside 
Infos zwischen Thur und Wellenberg 
 

 

 

 

 
Liebe Turnfreunde, liebe Turnfreundinnen 
Der Frühling naht. Oder er ist schon wieder vorbei und ist direkt in den nächsten Winter übergegangen. Es 
ist nicht so genau auszumachen was uns das Wetter genau mitteilen will. Auf jeden Fall sind wir im 
Frühlingsmodus und haben dementsprechend: News und Ausblicke 
 
Am Bettagwochenende 2019 folgten die Wanderlustigen dem Ruf des Präsidenten zur Turnfahrt und 
stiegen in den Zug mit Ziel Lenzerheide, von wo aus uns die Wanderung bis zur Hörnlihütte in Arosa trug. 
Der erste Teil wurde mit der Rothornbahn erklommen, danach gings von der Mittelstation wackeren 
Schrittes bis zur Bergstation und von da weiter, bis durchs Urdental hindurch. Der "Zmorgewiesse" im Zug 
mochte die Kondition zu Beginn ein wenig schwächen, mit steigender Meereshöhe stieg aber auch die 
Ausdauer wieder an (Vielleicht weil der Alkohol stetig ausgeschwitzt wurde). In Arosa angekommen gab's 
zuerst ein Bier, bevor wir mit der Gondel ins Dorf fuhren um uns in der Jugendherberge einzuquartieren. 
Hoch motiviert gings noch auf in die Beiz zu einem feinen Znacht, nach welchem aber alle Teilnehmer 
hundemüde waren… Dafür gabs am nächsten Morgen vor der Heimreise noch einen Besuch bei den 
Aroser Bären! 

 
 
Wie jedes Jahr, zwischen WEGA und Weihnachtsapéro, fand der Lieblingsevent der Käsefanatiker statt. 
Der Racletteabend am 22.11.2019 in der Mühliweiherhütte zog alle gefrässigen und geselligen des 
Vereins an wie Honig einen Schwarm Bienen. Der Käsekaiser fand beim Zusammentragend er "Beilagen" 
diverse Flaschen Zwetschgenwasser in den Beständen des Vereins, worauf er beinahe panisch beim 
Lutzmaschinenspender intervenierte, doch bitte bloss keine neue Flasche miehr mitzubringen. Resultat: 
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Die Zahl der neuen Ansteckungen sank weiter und weiter, 
und dann, am 27. Mai, wurden weitreichende Lockerun-
gen per 6. Juni beschlossen. Unsere Herzen sprangen vor 
Freude im Kreis. 

Nun galt es, die Schutzkonzepte der Behörden, der Schule 
und des STV zu studieren und ein eigenes Konzept zu er-
arbeiten. Trainings und Sitzungen konnten wieder geplant 
werden. Voller Elan und Vorfreude wurde alles vorbereitet, 
dass am Montag, dem 8. Juni, die ersten Trainings wieder 
stattfinden konnten. 

Raus aus dem Corona-Bauch, rein in die Badifigur!
Es fallen nur wenige Trainings zwischen 8. Juni und Som-
merferien, doch die Sommerferien können auch ausser-
halb der Halle gut genutzt werden.

Wer sich nun also gerne wieder ein wenig mehr bewegen 
möchte, ist jederzeit herzlich willkommen!

Damit die Massnahmen weiterhin umgesetzt werden kön-
nen, würden wir Sie bitten, vor einem Trainingsbesuch den 
Kontakt mit dem Präsidenten, der Oberturnerin oder der 
Jugendhauptleiterin aufzunehmen, damit wir das einpla-
nen können! Die Kontaktdaten sind auf der Homepage 
(www.tv-fw.ch) zu finden.

Ausserdem sind noch folgende Schnuppertrainings im Ju-
gendbereich geplant, welche wir gemeinsam mit dem Ju-
gendturnverein organisieren:

Ausblick / Zum Schluss
Wie bereits erwähnt starten wir nun wieder in die Trainings 
und versuchen, die eingerosteten Gelenke wieder zu akti-
vieren. In den Sommerferien finden Aussenaktivitäten 
statt, welche auch über die Homepage und den TV-Kalen-
der kommuniziert werden.

Als erster Anlass im eigentlichen Sinne wird wohl die Turn-
fahrt am Bettagwochenende anstehen. Noch ist geheim, 
wohin es uns führen wird. Die Vorfreude ist aber bereits 
gross!

Weiterhin warten wir ab, wie es sich entwickelt, und freu-
en uns ab den Freiheiten, welche wir wieder haben. Wir 
wünschen Ihnen allen weiterhin beste Gesundheit und 
freuen uns, Sie mal bei uns in der Halle oder in vielleicht 
nicht allzu ferner Zukunft mal wieder bei einem geselligen 
Anlass begrüssen zu dürfen. 

Mit Turnergrüssen
Turnfest-Tony und Smash-Samy

SCHNUPPER-
STUNDEN

TRAININGSZEI-
TEN

VERANT-
WORTLICHE

1. und 
2.Klasse 
Mädchen

Montag,
15 und 22. Juni
17-18 Uhr

Montags
17 – 18 Uhr

Sabine Schmid
079 742 42 48

1. und 
2.Klasse 
Knaben

Freitag, 
19 und 26. Juni
18:30 – 19:45 Uhr

Freitags
18:30 – 20 Uhr

Janine Halden-
stein
076 507 68 10

3. – 5.Klasse 
Mädchen

Dienstag, 
16 und 23. Juni
18:00– 19:00 Uhr

Dienstags
18.00 – 19:15 Uhr

Janine Halden-
stein
076 507 68 10

3. – 5.Klasse 
Knaben

Dienstag, 
16 und 23. Juni
18:30 – 19:35 Uhr

Dienstags
18:45 – 20.00 Uhr

Roger Brauchli
078 686 39 63

6.Kl.– 3.OS 
Knaben und 
Mädchen

Montag, 
15 und 22.Juni
18:30 – 20:00Uhr

Montags
18:30 – 20.00 Uhr

Janine Halden-
stein
076 507 68 10

 
 
 

  
 
 

   
 
 
 

wir sind auch in ihrer Gemeinde tätig… 
werden sie / suchen sie eine 

tagesfamilie 
rufen sie uns an und erfahren sie mehr, wir freuen uns auf sie 

www.tagesfamilien-frauenfeld.ch 
 

079 654 23 95 ▪ kontakt@tagesfamilien-frauenfeld.ch 
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GARTENABFÄLLE SCHADEN DER WALDGESUND-
HEIT

Exotische Zierpflanzen bereichern unsere Gärten. 
Geraten sie in den Wald, kann das fatale Folgen haben. 
Dort führen sie sich nämlich auf wie Elefanten im 
Porzellanladen…
Es blüht wieder in unseren Gärten. Viele Pflanzen gedei-
hen diese Wochen besonders prächtig. Was manche Gar-
tenbesitzer nicht wissen: Auch wenn sie noch so schön 
sind, von einigen als Zierpflanzen von weit hergeholten 
Gewächsen geht eine ernstzunehmende Gefahr aus. Sie 
haben bei uns keine natürlichen Konkurrenten, breiten 
sich leicht über den Gartenzaun hinaus aus und verdrän-
gen wertvolle heimische Arten oder verschleppen Krank-
heiten und Schädlinge. Besonders betroffen ist der Wald.

Fatal ist, wenn solche Pflanzen, sogenannte Neophyten, 
mit Gartenabfällen direkt in den Wald gelangen. Einmal 
ausgewildert, ist es für Waldeigentümer und Forstprofis 
schwierig und teuer, die wuchernden Fremdlinge wieder 
zu stoppen – mancherorts sogar unmöglich. Neophyten 
führen sich im Wald auf wie Elefanten im Porzellanladen. 
Unkontrolliert wachsen sie zu neuen, dichten Beständen 
heran und nehmen anderen Pflanzen, besonders jungen 
Bäumchen, den Platz und das Licht weg. Damit stören sie 
die Naturverjüngung, wie sie in vielen Wäldern praktiziert 
wird, also das eigenständige Nachwachsen der verschie-

denen heimischen Baumarten. Dies ist aber wichtig für ei-
nen gesunden, starken und klimafitten Wald, der all seine 
Leistungen erbringen kann. 

Krankheiten und Schädlinge lassen Bäume absterben
Darum gehören Gartenabfälle nicht in den Wald. Nie! 
Auch wenn sich der Rückschnitt der Hecke vielleicht op-
tisch wenig unterscheidet vom Astmaterial der letzten Hol-
zerei oder es sich nicht um Neophyten handelt, sondern 
um einfachen Rasenschnitt oder Topfballen der verblühten 
Balkondeko. Denn auch solches Grüngut schadet der 
Waldgesundheit, weil auf diese Weise Nährstoffe, Dün-
gerreste oder fremde Kleinorganismen wie Viren, Bakte-
rien oder Pilze ins Ökosystem eingetragen werden. Das 
Problem ist so ernst, dass das Jahr 2020 von der FAO, der 
Ernährungs- und Landwirtschaftsorganisation der Verein-
ten Nationen, gar zum Internationalen Jahr der Pflanzen-
gesundheit ausgerufen wurde.

Danke, dass Sie verantwortungsbewusst handeln und Ihre 
Gartenabfälle fachgerecht entsorgen! Neophyten gehören 
in den Abfallsack! Nutzen Sie für alles andere die Grünab-
fuhr der Gemeinde oder erkundigen Sie sich bei der Ent-
sorgungsstelle in Ihrer Nähe.

Weitere Informationen zum Wald und seiner Gesundheit 
finden Sie unter www.waldschweiz.ch

Cartoon: Silvan Wegmann
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nun die langen und intensiven Planungs-
arbeiten von Architekten, Ingenieuren 
und Fachplanern sichtbar. Mit diesen 
Arbeiten steigt auch die Wahrschein-
lichkeit, dass Nachbarn der Bauparzelle 
oder Passanten von Lärmimmissionen 
betroffen sind oder es vorübergehend zu 
Verkehrsbehinderungen kommt. Wenn  
dem so ist, bitten wir dafür um Verständ-
nis. Alle am Bau beteiligten Unterneh-

De Präsi meint ...
Sie halten die Erstausgabe von News in 
der Hand oder sehen diese online an. 
Es freut uns, wenn Sie sich für diese  
Informationen der Genossenschaft Dorf- 
zentrum interessieren.  Mit diesen News 
möchten wir unseren Mitgliedern, unse-
ren Darlehensgebern, Partnern und wei-
teren Interessierten laufend über den 
Baufortschritt und Neuigkeiten aus der 
Genossenschaft mit Fotos und Text be-
richten. Insbesondere möchten wir auch 
am Bau beteiligte Personen und Firmen 
vorstellen. In einem späteren Zeitpunkt 
werden wir dann die zukünftigen Nutzer 
und Kunden orientieren über die Ange-
bote und Dienstleistungen des Pflege-
zentrums, der Alterswohnungen, der Kin- 
dertagesstätte, der Physiotherapie und  
der Arztpraxis. Es ist geplant, diese News  
alle drei Monate bis zum Abschluss der 
Bauzeit Ende 2021 zu veröffentlichen. 
Die Informationen werden von den Vor-
standsmitgliedern verfasst und wir hof-
fen, dass es uns gelingt, aktuelle und in-
teressante Informationen zu vermitteln.
Nach dem gelungenen Spatenstich vom  
3. März mit sehr vielen Gästen haben 
Tiefbauer und Bauunternehmer die nöti- 
gen Vorbereitungen getroffen und die 
Arbeiten aufgenommen. Damit werden  

Seit der Erteilung der Baubewilligung am  
13. Mai 2019 nahmen das Architekturbüro  
Renespa AG und die Fachplaner die De-
tailplanungen in Angriff. In Zusammen-
arbeit mit der Baukommission und dem 
Vorstand der Genossenschaft Dorfzent-
rum Felben-Wellhausen starteten die Aus- 
führungen Anfang März. 
Auf was wir schon einige Jahre hingear-
beitet haben, wird Wirklichkeit: Auf den 
Dienstag, 3. März 2020, wurden die Mit-
glieder der Genossenschaft, Nachbarn, 
Gäste und interessierte Bürger zum Spa-
tenstich eingeladen.

Detaillierte Rissprotokolle ... 
Noch bevor die Bagger auf den Baugrund  
auffuhren, erstellte ein Vermessungsbüro  
bei den benachbarten Liegenschaften 
sehr umfangreiche, neutrale Risspro-
tokolle. Bestehende Schäden sind so 
vorsorglich minutiös protokolliert, soll-
ten bei den Bauarbeiten aufgrund von 
Erschütterungen mögliche weitere Risse 
auftreten. Die Situation wird vor Ort vor 
Baubeginn und später bei Bauende ent-

Zum Baufortschritt

Gut gestartet nach Jahren der umfangreichen Planungen und Vorarbeiten

men bemühen sich, diese so gering wie 
möglich zu halten. 
Machen Sie doch mit der nötigen Vor-
sicht einen Besuch bei der Baustelle. Es 
ist interessant zu verfolgen, mit welchen 
Techniken heute solche Bauten realisiert 
werden.

Eine gute Zeit bis zu den nächsten News
Jörg Müller

sprechend aufgenommen, bewertet und 
dokumentiert.

... und Sondierschlitze samt -bohrungen
Da das Bauobjekt auf dem Thurtal- 
Grundwasserstrom zu liegen kommt, 
mussten aufwändige Untersuchungen 
mit Fachspezialisten und dem Amt für 
Umwelt abgesprochen und geklärt wer-
den. Im Baugrund wurden Sondierschlit-
ze zur Bestimmung des Baugrundes und 
Sondierbohrungen für die Messungen 
des Pegelstandes gemacht.
Das Baugelände ist umlaufend mit einem 
Bauzaun gesichert. Eingebaut sind Bau-
strom- und Bauwasseranschlüsse sowie  
Werkleitungen. Aufgestellt ist das Bau-
WC, verlegt die Fernwärmeleitung. Hand- 
werkerparkplätze sind in Absprache auf 
dem Areal der SBB provisorisch erstellt.

Erdbewegungen und -export
Auf der Fläche des Bauplatzes ist die Hu-
musschicht abgetragen und zur späte-
ren Wiederverwendung in ein Zwischen-
lager transportiert. Der Aushub erfolgt 

in Etappen und besteht zum grossen Teil 
aus Kies, dem Thurschotter, er wird in der  
Deponie des Unternehmers aufbereitet.
Die Böschungen sind abgedeckt und ge-
sichert.
                       Fortsetzung auf der folgenden Seite ➙

Ende Februar wird die Humusschicht 
abgetragen. (Foto: Konstantin Fuchs)

Nr. 1, Mai 2020

News
19. Mai 2020:  
Die Betonarbeiten im Fundamentbereich 
nehmen Form an. (Foto: eu)
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Freitag, 8. Mai, Aufrichte des ersten Krans, 
eine Generalstabsarbeit:
06.59:  Ein grosser Pneukran der Firma 

Toggenburger hat sich in der 
Baugrube bereits «eingerichtet».

07.35:  Tieflader, beladen mit ersten 
Kranelementen fahren auf der 
Poststrasse vor. Der Pneukran 
hievt die Ladung in die Baugrube.

07.50:  Das Bodenkreuz wird auf dem vor- 
bereiteten Fundament montiert.

08.50:  Tieflader bringen laufend weitere 
Kranelemente, der «Toggenburger»  
legt sie in die Baugrube.

09.35:  Der «Toggenburger» platziert die 
Kranelemente laufend auf das 
grosse Bodenkreuz.

10.50:  Der Kran ist fertig montiert, der  
«Toggenburger» baut sich zurück.

11.50:  Der rote Turmkran Wolff 122 FL2 
hat erste «Proberunden gedreht» 
und steht für die kommenden 
Arbeiten bereit.

Kennzahlen zum Turmkran Wolff 122 FL 2 
Gesamthöhe:  39,23 m 
max. Ausladung: 50 m 
Tragfähigkeit:  2,2 bis 8 Tonnen

Ein zweiter, noch grösserer Kran wird 
im Laufe des Sommers im hinteren 
Baugelände aufgestellt.  Edi Ulmer

Zum Versetzen und Einbauen des druck-
wasserfesten Pumpschachtes musste 
der Grundwasserspiegel im Bereich des 
Schachtes vorübergehend zusätzlich ab-
gesenkt werden. Dazu wurde mit einem 
Spezialbagger eine Spundwand mit 14 m  
langen Spundwandprofilen in den Boden  
getrieben. Selbst die Bewohner am Fuss 
des Wellenbergs hörten das rhytmische 
Klopfen.

Aufwendige Wasserhaltung
Vor Beginn der Tiefbauarbeiten wurde 
mit Fachspezialisten und dem Amt für 
Umwelt des Kantons Thurgau die Ab-
senkung des Grundwasserspiegels mit-
tels örtlichen Filterbrunnen gelöst, das 
abgepumpte Grundwasser wieder an 
Ort uns Stelle zurückgeführt.
Bis die Decke bis zirka August oder Sep-
tember 2020 über dem Untergeschoss 
erstellt ist, muss die Auftriebssicherheit 
durch das Abpumpen des Grundwas-
sers gewährleistet sein.
Von den fünf erstellten Filterbrunnen 
wurden zwei Pumpleitungen in den 
Dorfbach geleitet. Mit drei restlichen 
«Pipelines» wird das Wasser entlang 
dem Dorfbach in die Rückgabebrunnen 
nördlich der Kirche Felben direkt in den 
Grundwasserstrom zurück gespiesen.

Viel Stahlblech und Lärm
Die eingebauten, druckwasserfesten Ka-
nalisationsleitungen, Schächte und Lift-
gruben wurden mit einer Kanalkamera 
aufgenommen, überprüft und protokol-
liert. 

Kranaufrichte zum Ersten: Ungetüm stellt Ungetüm in die Baugrube

Baustart:  Anfang März 2020 
Bauende: Dezember 2021

Nächste Arbeiten und Massnahmen
– Fertigstellung der Untergeschosse. 
–  Die Bauarbeiten der Häuser A, B, C 

werden von Süden, der Poststrasse, 
nach Norden etappiert ausgeführt.

Fortsetzung der ersten Seite

Messen, abdichten, armieren
Die Vermessungen der Tiefbauarbeiten 
werden mit speziellen Messverfahren 
ausgeführt und durch die entsprechen-
den Ingenieurbüros abgenommen.
Die Untergeschosse und die Einführun-
gen der Werkleitungen werden druck-
wasserfest abgedichtet. Im Umfeld der 
Beton- und Stahlbetonarbeiten sind die 
Armierungen nach statischen Erforder-
nissen eingebaut.
Für die Materialtransporte werden zwei 
Baukrane aufgestellt, sie garantieren für 
einen speditiven Baufortschritt.
Für die folgende Bauphase hoffen wir, 
dass uns das Wetter gut gesinnt ist. Wir 
sind gespannt auf die nächsten Baufort-
schritte und freuen uns, der Leserschaft 
weitere Infos zu übermitteln.
 Albert Schmid

Foto: Baukamera

Der Turmkran Wolff 122 FL 2 ist fertig 
montiert, der «Toggenburger » leistet 
letzte Hîlfestellungen. (Foto: eu)

Drei «Pipelines» schlängeln sich westlich  
der Kirche dem Dorfbach entlang zu den  
Rückgabebrunnen. (Foto: eu)
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Verlaufe der Bauarbeiten in allen Beton-
teilen des Dorfzentrum eingebaut. 
Armierungsstähle sind in allen Beton- 
elementen eingelegt, die Druck-, Zug- 
oder Drehmomenten ausgesetzt sind. 
Die beiden Werkstoffe Beton und Stahl 
können deshalb sehr gut zusammen ver-
baut werden, weil sie das gleiche Aus-
dehnungsverhalten haben. Bei diesen  
Arbeiten ist zudem darauf zu achten, dass 
die eingelegten Armierungseisen vor-
schriftsgemäss mit einer Betonschicht  
überdeckt sind. So wird der Stahl wir-
kungsvoll vor Korrosionen geschützt
 Jörg Müller  

Der Eisenleger ist auf das fachgerechte 
Verlegen von Armierungseisen in Wän-
den, Böden, Säulen und Decken spezia-
lisiert. Eisenleger müssen harte Männer 
sein. Es ist eine sehr strenge Arbeit, die 
unter freiem Himmel bei fast jeder Wit-
terung geleistet wird. Sie haben eine 
Grundausbildung mit eidgenössischem 
Fähigkeitsausweis oder dann eine Lehre  
als Maurer oder Baupraktiker absolviert.  
Die zu legenden Eisen, richtig ausgedrückt  
sind es Armierungsstähle, sind zudem  
genau nach den Berechnungen des Bau- 
ingenieurs zu legen und zu befestigen.  
600 Tonnen Armierungsstahl werden im 

Harte Männer auf der Baustelle: Der Beruf des Eisenlegers

Ein filigranes Kunstwerk, mit sehr viel 
Fachkenntnis erstellt ...

... verschwindet anschliessend unter 
einer dicken Schicht Beton. (Fotos: jm)

Die künftige Zufahrtsrampe: Letzte 
Handgriffe des Eisenlegers. Foto: eu)

Interview mit Frank Lötscher, TIT Imhof Bau
Frank Lötscher,  
Firma TIT Imhof AG, ist  
zuständig für die Koordina- 
tion der Tiefbauarbeiten 
auf unserer Baustelle im 
Dorfzentrum.
 

Herr Lötscher, stellen Sie uns kurz das 
Unternehmen TIT Imhof AG vor.
Die TIT Imhof Gruppe ist seit über 30 
Jahren als erfolgreiches Familienunter- 
nehmen in den Bereichen Transport, Ent-
sorgung und Bau tätig mit verschiede-
nen Standorten in der Ostschweiz, unter 
anderem auch in Felben-Wellhausen (auf  
dem Areal der Verzinkerei). Aktuell be-
schäftigen wir rund 140 Mitarbeiter.

Was bedeutet die Abkürzung «TIT» in  
Ihrem Firmennamen?
Thomas Imhof Transporte. 

Herr Lötscher, welche Funktion nehmen 
Sie bei der TIT Imhof ein?
Ich bin Betriebsleiter der Abteilung Imhof  
Bau AG und Mitglieder der Geschäftslei-
tung.

Für welche Anliegen und Aufträge kann 
die TIT Imhof AG engagiert werden?
–  Spezialarbeiten im Tiefbau, wie Alt-

lastensanierung, Bodenverbesserung, 
Wasser- und Bohrarbeiten

–  Böschungssicherung 
–  Aushub, vom Einfamilienhaus bis zur 

Grossbaustelle
–  Rückbau
–  Steinmauern
–  Kran- und Bohrarbeiten
–  Entsorgungen, inklusive Spezialentsor- 

gungen (Innerstoffdeponie Hörhausen).

Gibt es ein Firmenziel, was hat sich die 
TIT speziell auf die Fahne geschrieben?
Fachmännisch, unkompliziert und ver-
lässlich. Zusätzlich werden unsere unter- 
nehmerischen Entscheidungen nach öko-
logischen und sozialen Gesichtspunkten 
ausgerichtet. Zum Beispiel wird aktuell 
eine Fotovoltaik beim neuen Entsor-
gungshof in Kreuzlingen in Betrieb ge-
nommen. Auch an anderen Standorten 
sind schon länger solche Anlagen in Be-
trieb. Moderne Elektrofahrzeuge ergän-
zen laufend unser Maschinenpark.

Gibt es spezielle Gegebenheiten oder 
Herausforderungen auf der Baustelle in 
Felben?
Der hohe Grundwasserspiegel gehört 
zum ganz grossen Thema. Ebenfalls sind 
die Platzverhältnisse eher eng. Im Spe-
ziellen sind deswegen eine Rühlwand, 
Spundwände und mit Beton bespritzte 
Wände angelegt worden, um die Stabili- 
sation der Baugrube zu gewährleisten.

Welches ist, ihrer Meinung nach, die im-
posanteste Maschine Ihres Fuhrparks?
Unser Bohrgerät, das seit 2019 im Ein-
satz steht und das brandneue vollelekt-
rische Hakengerät.

Ich danke Ihnen fürs Gespräch und wün-
sche Ihnen eine reibungslose und unfall-
freie Bautätigkeit im Herzen von Felben. 
 Brigitte Meyer

Imhof-Bagger im Einsatz (Foto: eu)
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Mitteilungen  
für unsere Genossenschaftsmitglieder
In Anbetracht der Restriktionen im Zu-
sammenhang mit der Corona-Pandemie  
verzichten wir im Moment auf die Durch- 
führung der Jahresversammlung. Wir 
bitten Sie, geschätzte Mitglieder, um Ver- 
ständnis, wenn wir den diesbezüglichen  
Vorgaben der Statuten nicht nachkom-
men können. Sobald sich die Möglich-
keit ergibt, diese Versammlung im bis-
her üblichen Rahmen durchzuführen, 
werden wir dazu einladen.

Marc Burkhardt ist Mitarbeiter der Re-
nespa AG und täglich auf der Baustelle 
des Dorfzentrums anzutreffen. Entspre-
chend seiner Stellung als Bauleiter ist er 
zusammen mit Ingenieuren, Handwer-
kern und Unternehmern zuständig für 
die planmässige Erstellung der Bauten 
des Dorfzentrums. Vorgängig hat Marc 
Burkhardt das ganze Bauprogramm er-
stellt und strukturiert. Er koordiniert die 
am Bau beteiligten Handwerker und Un-
ternehmer für den Arbeitseinsatz. Als 
verantwortlicher Bauleiter ist er zustän-
dig für die gesamte Kostenkontrolle, 
allfällige Baumängel und am Ende des 
ganzen Bauprozesses für die gesamte 
Bauabnahme.
Welche Ausbildung befähigt Marc Burk-
hardt für diese anspruchsvolle Tätigkeit?
–  Vierjährige Lehre als Hochbauzeichner.
–  Zweijähriger, berufsbegleitender Lehr-

gang in der Baukaderschule und höhe-
ren Fachschule für Technik.

–  Höhere Fachprüfung im Ingenieur- und 
Architekturwesen.

–  Dreijährige Tätigkeit als Junior-Baulei-
ter.

-–  Ab 2016 Bauleitungsaufgaben als dipl. 
Bauleiter HFP Hochbau bei der Rene-
spa AG.

Wir wünschen Marc Burkhardt unfallfreie  
Arbeiten und ein gutes Gelingen.  
 Jörg Müller  

Impressum: Herausgeber Genossenschaft Dorfzentrum Felben-Wellhausen Redaktion Jörg Müller, Albert Schmid, Edi Ulmer Autoren dieser Ausgabe Brigitte Meyer,  
Jörg Müller, Albert Schmid, Edi Ulmer. Erscheinungsweise Vierteljährlich Internet  dorfzentrum-felben-wellhausen.ch 

Portrait  
Marc Burkhardt 
dipl. Bauleiter HFP

Marc Burkhardt auf Kontrollgang in den 
Niederungen der Baustelle. (Foto: eu)

Raumangebot
im Dorfzentrum
–  Pflegezentrum mit 50 Pflege-

betten, davon 12 Betten im 
betreuten Wohnen

–  15 altersgerechte 2½ und 
3½-Zimmer-Wohnungen

–  Café-Restaurant  
mit öffentlichem Charakter

–  Dorfarztpraxis
–  Kindertagesstätte mit zwei 

Abteilungen
–  Medizinische Physiotherapie
–  Begegnungs- und  

Bewegungspark, Spielplatz

Fachausdrücke auf der Baustelle

«Rühlwand»
Eine «Rühlwand, auch Trägerbohlwand 
genannt, ist ein Baugrubenverbau, der 
das Nachrutschen von Erdreich in eine 
Baugrube verhindert. In der Schweiz ist 
der Ausdruck «Rühlwand» gebräuchlich. 
Neben der Trägerbohlwand sind auch  
andere Verbautechniken, wie zum Bei-
spiel Schlitzwand, Bohrpfahlwand oder 
Spundwand, möglich.
Die Trägerbohlwand gibt es in verschie-
denen Ausführungsvarianten, die sich 
in der konstruktiven Ausbildung, beim 
verwendeten Material und bei der Art 
des Einbaus unterscheiden.(Wikipedia)
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DATUM ANLASS VERANSTALTER ORT

Juli 2020

2. Exkursion:
Herborama

Frauenverein Mettendorf

2. Quartalsanlass Männerriege

6.7. – 9.8. Sommerferien Schulen

August 2020

1. Bundesfeier Turnverein
Mitwirkung 
Musikverein 
Thurtal

Altes Schützen-
haus

7. Grillplausch Feuerwehrverein Auf dem Bühl

18. Kirchgemeindever-
sammlung

Evang. 
Kirchgemeinde

Gemeindesaal

19. Papiersammlung Primarschule Kirche Felben

21./23. Biber Cup FC Pfyn Sportplatz Pfyn

23. Waldgottesdienst
Hüttlingen

Musikverein 
Thurtal

Hardwiese oder 
Kirche

23. Jubilarenständchen Musikverein 
Thurtal

Felben-Wellhsn

24. Löschzug / 
Verkehr / Elektra
und Grundausbil-
dung

Feuerwehr am 
Wellenberg

Depot Felben

30. Konfirmation Evang. 
Kirchgemeinde

Kirche Felben

Sept. 2020

2. Atemschutz 
und Grundausbil-
dung

Feuerwehr am 
Wellenberg

Depot Felben

5. Line Dance 
Teilnahme
Schw. Meister-
schaft

Frauenverein Reiden

5./6. Turnfahrt Männerriege

6. Konfirmation Evang. 
Kirchgemeinde

Kirche Felben

8. Kurs «Mutig 
Malen»

Frauenverein Sulz-Ricken-
bach

9. Seniorenausflug Evang. 
Kirchgemeinde

Veranstaltungen

AGENDA 2020/2021 auch unter www.vvfw.ch

DATUM ANLASS VERANSTALTER ORT

9. «Line Dance» Ende Frauenverein Gemeindehaus

19. Erstkommunion katholische 
Kirchgemeinde

Kirche

21. Löschzug / 
Verkehr / Elektra
und Grundausbil-
dung

Feuerwehr am 
Wellenberg

Depot Felben

27. Hallencrosslauf Jugendturnver-
ein

Heuberghalle

27. Ökum. Erntedank Beide Kirchge-
meinden

Kirche Felben

30. Atemschutz
und Grundausbil-
dung

Feuerwehr am 
Wellenberg

Depot Felben

Okt. 2020

5. – 18. Herbstferien Schulen

16./17. Pflegeeinsatz Naturschutz-
gruppe

Gilgraben

21. Atemschutz Feuerwehr am 
Wellenberg

Depot Felben

23. Ganze Feuerwehr
Schlussübung

Feuerwehr am 
Wellenberg

Depot Felben

24. Seniorennachmit-
tag

Evang. 
Kirchgemeinde

Gemeindehaus

24 Pflegeeinsatz Naturschutz-
gruppe

Stelligraben

25. Herbstbummel Feuerwehrverein

25. Offene Turnhalle Jugendturnver-
ein

Heuberghalle

30. Volleyballsoirée Männerriege Heuberghalle

Nov. 2020

3. Pausenmilchtag Frauenverein Schulen

4. Papiersammlung Primarschule Reiden

5. Räbeliechtliumzug Primarschule
Feuerwehrverein

Primarschulhaus

7. Unterhaltung Musikverein 
Thurtal

MZH Hüttlingen
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DATUM ANLASS VERANSTALTER ORT

8. Unterhaltung Musikverein 
Thurtal

MZH Hüttlingen

12. Kurs «Mutig 
Malen»

Frauenverein Sulz-Rickenbach

19. Budgetversamm-
lung

Kath. Kirchge-
meinde

Frauenfeld

25./26. Adventsbinderei Frauenverein Feuerwehrdepot

27. Adventsmarkt Frauenverein Gemeindehaus

29. Offene Turnhalle Jugendturnver-
ein

Heuberghalle

Dez. 2020

Dorfadventskalen-
der

Frauenverein Felben-Wellhsn

4. Chlaushöck JTV/TV/MR

8. Gemeindever-
sammlung

Politische 
Gemeinde und 
Primarschulge-
meinde 
Felben-Wellhau-
sen

Gemeindehaus

20. Offene Turnhalle Jugendturnver-
ein

Heuberghalle

29./30. Pflegeeinsatz Naturschutz-
gruppe

Stelligraben

21.12. – 3.1. Weihnachtsferien Schulen

Jan. 2021

07. Jassabend Männerriege Rest. Schwanen

16. Winterevent Feuerwehrverein Mühliweiher

20. Landfrauentag Frauenverein Frauenfeld

24. Offene Turnhalle Jugendturnver-
ein

Heuberghalle

1.2. – 7.2. Sportferien Schulen MZH Hüttlingen

Feb. 2021

12. Jahresversamm-
lung

Frauenverein Schwanen

12. Jahresversamm-
lung

Musikverein 
Thurtal

26. Lottoabend Musikverein 
Thurtal

28. Offene Turnhalle Jugendturnver-
ein

Heuberghalle

DATUM ANLASS VERANSTALTER ORT

März 2021

1. Generalversamm-
lung

Vereinigte 
Vereine

Löwen

5. Jahresversamm-
lung

Naturschutz-
gruppe

19. Jahresversamm-
lung

Männerriege Rest. Schwanen

28. Offene Turnhalle Jugendturnver-
ein

Heuberghalle

April 2021

2. – 18. Frühlingsferien Schulen

25. Offene Turnhalle Jugendturnver-
ein

Heuberghalle


